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Der leidtragende Geletzgeber
Bekanntlich haben in den letzten Tagen zahlreiche in

duſtrielle Unternehmungen durch Ausgabe neuer Ta
lons vor dem 1 Auguſt dem Zeitpunkt des Jnkraft
tretens des neuen Talonſteuergeſetzes von ihrem guten
Rechte Gebrauch gemacht die Lücken der konſervativ klerikal
polniſchen Geſetzesmacherei zum Entwiſchen aus den Fang
armen des Steuerfiskus zu benutzen Da das Geſetz aus
drücklich ſagt daß diejenigen Talons ſteuerfrei bleiben die
vor dem 1 Auguſt ausgegeben werden und da kein be
ſtehendes Geſetz es verbietet die erſt nach Jahren nötig
werdenden neuen Talons ſchon heute auszugeben ſo iſt es
über jeden juriſtiſchen und ſonſtigen Zweifel erhaben daß
dieſes Verfahren durchaus geſetz mäßig iſt

Nun iſt freilich zuzugeben daß dieſer einfache und klare
Sachverhalt fürddie Geſetzgeber nämlich den Bundesrat und
die neue Mehrheit höchſt fatal iſt da er ſie wie die
Köln Ztg mit Recht ausführt vor die angenehme Not

Pendigkeit ſtellt vermutlich noch in dieſem Jahre
wieder eine neue Finanzreform ins Werk zu
ſetzen Aber ſo unangenehm das iſt ſo wenig iſt das zu
ändern Nur ein neues Geſetz vermag dieſer
Vereitelung des Willens des Geſetzgebers
entgegenzuwirken Was wir unlängſt als die vom
Bundesrat für angängig gehaltene Jnterpretation wieder
gegeben haben widerſpricht den einfachſten Regeln der Jn
terpretationskunſt Es hat freilich nicht im Sinne des Ge
ſetzgebers gelegen daß das Geſetz vereitelt werde aber noch
niemals hat die ſich ſpäter herausſtellende Kurzſichtigkeit
eines unzweideutigen Wortlautes einen hinreichenden Grund
abgegeben um das Gegenteil des ausgeſprochenen Geſetzes
willens von bloßen Ausführungsorganen wie es der Bun
desrat iſt an die Stelle des Geſetzes ſetzen zu laſſen Das
würde eine Abdankung des Reichsgeſetzgebers und die Will
kürhandlung eines abſoluten Herrſchers bedeuten Oder iſt
das Wort ein Talon wird vor dem 1 Auguſt ausgegeben
etwa mehrdeutig

Solange von der neuen Mehrheit nicht auch noch ein Be
deutungswandel der Wörter der deutſchen Sprache dekretiert
iſt wird das niemand im Ernſt verteidigen können Denn
es iſt natürlich ganz etwas anderes daß der Geſetzgeber ge
meint hat die betroffenen Anternehmungen würden ſo gut
mütig ſein fein ſtill zu halten und von ihrer bisherigen Ge
ſchäftspraxis Talons erſt auszugeben wenn ſie gebraucht
werden nicht abzuweichen Ausgoſprochen hat er dieſe
Meinung ganz gewiß nicht Es fragt ſich eben wer den Scha
den davon zu tragen hat daß der Geſetzgeber die Gutmütig
keit der Betroffenen überſchätzt hat Wir ſind nicht im
Zweifel daß der Geſetzgeber hier der Leidtragende iſt bis
er in einem neuen Geſetz ſeinen Willen und ſeine Worte
beſſer miteinander in Einklang gebracht haben wird

Der Leſer ſieht aufs neue die von uns ſchon mehrfach
dargelegte Tatſache beſtätigt es handelt ſich bei der Steuer
reform des ſchwarzen Blocks um ein höchſt liederlich zuſam

SFerileton
Unterhaltungsblatt Friedel halb üß Roman von Fedor
von Zobeltitz Durch den Hintereingang Erzählung
von Paul Eberhardi Bunte Zeitung Literatur

Detlev von Filiencron
Hamburg 22 Juli Privattelegramm der Saale

Zeitung Der Dichter Detlev v Lilioncron iſt
heute im Alter von 65 Jahren in AltRahlſtedt bei
Hamburg geſtorben

u Der Tod hält Ernte unter unſern Dichtern er nimmt
e Beſten Prr hintereinander Anfang des Jahres
laß Wildenbruch der begeiſterte Rufer im Streit nun
W der Tod den Sänger Detlev von Liliencron
haſt ſich ins Reich der Schatten den lebenſprühenden kern
ſo en Mann den Ritterlichſten unter unſern zeitgenöſſi
8 J Poeten Erſt in dieſem Jahre ſahen wir ihn in unſerer
wert in der Literariſchen Geſellſchaft am Leſepult und
in ten ihm ſeine fünfundſechgig Jahre kaum an Ein
ger ſtand da vor uns einer dem das Herz das

im Zterherz jung geblieben iſt durch Not und Leid
Scht dampfe ſonnenwärts Nun hat dies Herz den letzten

getan und der Dichtermund ſingt nicht mehr
Säbeſ hat er geſchmettert und tiriliert wie mit dem

ein der breiten Fauſt dreingehauen und daheim mit
ein reunden den Humpen geſchwungen Das war noch
Dichte ter deutſcher Geſell ein trutziger Minneſinger ein
en e rechter Lebensfreude Nun iſt er tot Die reifen

Lied ren der wogenden Felder durch die er ſchritt dem
Gaul er Lerche lauſchend durch die er trabte auf ſeinem
Rahiterd ſang und ſummte ſich eins die Aehren um Alt
Sommedt niden ſeinem Sarge zu und der Donner des
lauſchen itters den er in nächtlicher Laube ſinnend und
Freuſg beim Weine vernahm wenn der Streit mit den
3 friſche den Dichtern laut war der Donner rollt über

a ches Grab hin Wenn wieder der Wein im Faſſe
dann iſt denn der heurige Moſt die Herzen heißt macht

Rein Achter begraben S
vergeſſen wird er niemals denn ſein Sang war

z mengehauenes Machwerk Die Regierung wird an den ein
zelnen Geſetzen bei ihrer praktiſchen Anwendung noch ihr
blaues Wunder exleben Die Einnahmen die ſie aus den
Geſetzen zu erhalten hofft werden erheblich dürftiger aus
fallen bei der Talonſteuer liegt das aus den vorſtehend
geſchilderten Gründen auf der Hand und die Regierung
wird wieder am Schluß des Etatsjahres vor einer gähnen
den Lücke im Reichsſäckel ſtehen

Dafür mag man ſich dann beim ſchwarzen Block be
danken

7

eichsbaunk und Wechſelſtenergeſetz
Die Reichsbank macht darauf aufmerkſam daß ſie ſchon

jetzt keine nach dem 1 Auguſt fälligen Wechſel annimmt die
nicht entſprechend den neuen Beſtimmungen des Wechſel
ſteuergeſetzes verſteuert ſind Wenn alſo beiſpielsweiſe bei
der Reichsbank ein Wechſel ausgeſtellt am 1 Mai fällig am
1 September jetzt zum Diskont eingereicht wird ſo muß auf
die Vorſchriften der Wechſelſteuernovelle Rückſicht genommen
das heißt der Wechſel doppelt verſteuert ſein

Der Reichsbank erwächſt durch die Novelle eine ſehr
große Arbeit ſie muß ihr ganzes Portefeuille daraufhin
prüfen welche Wechſel vom Ausſtellungstage an gerechnet
mehr als 95 Tage Laufzeit haben Alle dieſe Wechſel müſſen
nachverſteuert werden Dabei wird die Frage auftauchen
wer dieſe Koſten ſchließlich aufzubringen haben wird

Deutsches Reich

Austritt aus dem Bund der Landwirte
Einen ſehr nachahmenswerten Beſchluß haben wie uns

von geſchätzter Seite geſchrieben wird die Mitglieder des
Bundes der Landwirte in Ob hauſen bei Querfurt pfaßt
Sie find der Ueberzeugung geworden daß der Bund in
Sachen der Reichsfinanzreform unpatriotiſch ge
handelt hat als er die Erbſchaftsſteuer ablehnte und den ver
dienten J irſten Bülow zu Fall brachte gerhaben die Mitglieder in Obhaufen einmütig beſchloſſen ihren
Austritt aus dem Bunde zu erklären

Bravo
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Mißfſtimmung unter den Konſervativen
Aus dem Kreiſe Cammin wird der Voſſ Ztg die

Nummer 167 des amtlichen Kreisblattes Camminer Ztg

Chef der konſervativen Fraktion im Reichstag an den Vor
ſitzenden des konſervativen Vereins enthält

Barkow den 15 Juli 1909 Sehr verehrter Herr Kammer
herr Nach der in unſerem Wahlkreiſe zutage getretenen
Stimmung eines Teiles der Herren Wähler halte ich es für
dringend geboten daß in Verſammlungen des Konſervativen
Vereins mir die Gelegenheit gegeben wird den Standpunkt und
das Vorgehen der deutſch konſervativen Fraktion des Reichstages
während des letzten Winters klarzulegen Leider iſt mir das

ein einziger Jubellaut ewigen Lebens Liebe und
e Natur Recken im Sturme Frauenherzen das war
eine Welt Solange die drei die Liebe die Freude die

Tapferkeit nicht ſchwinden unter uns wird Liliencron un
vergeſſen ſein

Wir fragen uns in ſeiner Todesſtunde was er uns war
und durch jedes Herz klingt ein Laut wie ein helles Jubeln
hindurch Er war ein Bejaher wahrer Freuden
ſeine Fröhlichkeit iſt s die bekenntnisſtark in uns weiterlebt

Da iſt ein Ton im Blute wie Sonne und funkeln
der Wein das iſt Liliencron

Hier ein Lied von ihm brauſend voll blutvollen
Lebens ich weiß kaum ein beſſeres von ſeinem Jungſein

Die Feder am Sturmhut in Spiel und Gefahren
Halli

eingeſchickt die folgendes Schreiben des Herrn v Normann

Boe
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Nie lernt ich im Leben zu faſten zu ſparen
Hallo

Der Dirne laſſ ich die Wege nicht frei
Wo Männer ſich raufen da bin ich dabei
Und wo ſie ſaufen da ſauf ich für drei

Halli und Hallo

Verdammt es blieb mir ein Mädel hängen
Halli

Jch kann ſie mir nicht aus dem Herzen zwängen
lloallo

Jch glaube ſie war erſt ſechzehn Jahr
Trug rote Bänder im ſchwarzen Haar
Und plauderte wie der luſtigſte Star

Halli und Hallo

Was hatte das Mädel zwei friſche Backen
Halli

Krach konnten die Zähne die Haſelnuß knacken
Hallo

Sie hat mir das Zimmer mit Blumen geſchmückt
Die wir auf heimlichen Wegen gepflückt
Wie hab ich dafür ans Herz ſie gedrückt

Halli und Hallo
Jch ſchenkt ihr ein Kleidchen von gelher Seiden

HalliSie ſagte ſie möcht mich unſäglich gern leiden
Hallo
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aber im Augenblick unmöglich da meine Geſundheit durch die
ſchweren andauernden parlamentariſchen Arbeiten ſo herunter
iſt daß ich zuvörderſt dringend eine Kur in Nauheim gebrauchen
muß Sobald ich einigermaßen wieder hergeſtellt bin werde ich
um Anberaumung von Verſammlungen des Vereins bitten Jch
hoffe daß es mir gelingen wird in dieſen Verſammlungen dar
zutun daß wir entſcheidend an dem Zuſtandekommen der Finanz
reform mitgearbeitet haben die wir für die wichtigſte nationale
Notwendigkeit für unſer Vaterland hielten Ohne unſer Ein
greifen wäre die Finanzreform ſicher geſcheitert während dieſelbe
jetzt nach einſtimmiger Zuſtimmung des Bundesrots vollendet
iſt Ebenſo liegt es mir beſonders am Herzen die vielen un
richtigen Behauptungen richtig zu ſtellen die in unſerem Wahl
kreiſe verbreitet ſind über unſer Vorgehen ſowie über die
Gründe die uns zu demſelben bewogen haben Bei unſerem
ganzen Verhalten haben uns in erſter Linie Vaterlandsliebe und
Opferfreudigkeit geleitet darin laſſen wir uns von niemandem
überteffen Mik vorzüglichſter Hochachtung v Normann Mit
glied des Reichstages

Dazu wird der Voſſ Ztg aus Cammin geſchrieben
Für wie töricht muß Herr v Normann die denkenden

Wähler des hieſigen Kreiſes halten wenn er glaubt nach
der Abſchiedsrede von Bülow irgend jemand über die Sün
den der konſervativen Partei in den letzten Monaten be
ruhigen zu können Und wenn er mit Engelszungen ſpräche
es wäre vergeblich die Tatſachen allein ſprächen zu laut Jm
hieſigen Kreiſe gibt es neben einigen Großgrundbeſitzern
einen verſtändigen kräftigen Bauernſtand Hoffentlich ge
lingt es ihn für den neuen deutſchen Bauernbund
zu gewinnen und dem Einfluſſe der Großagrarier zu ent
ziehen Dieſe haben in der Stadt wenig Beziehungen aber
immer noch Einfluß Die letzte Zeit wird ihnen viel Abbruch
getan haben wenn das nach außen hin aus oft recht mate
riellen Gründen ſich auch noch wenig dokumentiert die
Furcht vor dem Zorn der Gewaltigen ift in manchen Kreiſen
immer noch groß Jnnerlich iſt die Bürgerſchaft im Kreiſe
jeute wohl durchweg libergl Hoffentlich ſetzt bald im Kreiſe
im Hinblick auf die künftigen Wahlen eine kräftige Pro
pagandag gegen die Konſervativen von heute ein

Der Raiser
hat an mehrere Erzherzöge eine Einladung zu den Kaffer
manövvern gerichtet

Der Einladung werden drei darunter der Generalartillerieinſpektor Erzherzog Leopold Sal
vator Folge leiſten Kaiſer Wilhelm hat auch den Chef des
Generalſtabs Konrad von Hötzendorf zu den Kafſermanövern
eingeladen Der General der Jnfanterie Conrad wird ſich
nach Abſchluß der öſterreichiſchen Manöver denen der Chef
des deutſchen Generalſtabs v Moltke beiwohnt zu den deut
ſchen Manövern begeben

S 22

ieber den neuen preußiſchen Waſſergeſetzentwerf
machen die offiziöſen Verl Pol Nachr folgende Angaben

Der Entwurf iſt nachdem er den verſchiedenen Jnter
eſſentenvereinigungen zur Vegutachtung unterbreitet war
einer recht r Umarbeitung unterzogen Dabei
ſind die verſchiedenſten Wünſche der Jntereſſentengruppen
zur BVerückfichtigung gelangt Jn der öffentlichen Kritik
wurde bedauert daß den vorgeſehenen Waſſerbüchern

And als ich die Taſchen ihr vollgeſteckt
Mit Pralines Feigen und feinem Konfekt
Da hat ſie von morgens bis abends geſchleckt

Halli und Hallo

Wir haben ſüperb uns die Zeit vertrieben
Halli

Jch wollte wir wären zuſammengeblieben
Hallo

Doch wurde die Sache mir ſtark ennuyant
Jch ſagt ihr daß mich die Regierung ernannt
Kamele zu kaufen in Samarkand

Halli und Hallo

Und als ich zum Abſchied die Hand gab der Kleinen
Halli

Da fing ſie bitterlich an zu weinen
Hallo

Was denk ich juſt heut ohn Anterlaß
Daß ich ihr ſo rauh gab den Reiſepaß
Wein her zum Henker und da liegt Trumpf Aß

Halli und Hallo
Da iſt Ueppigkeit überſchäumender Ueberfluß und ſo iſt

Liliencron eigentlich immer geblieben Blättern wir ſeine
Gedichte durch der gleiche laute Ton des Lebens ſingt ſich
uns ins Ohr die helle ſtarke Dichterkraft prägt Bilder voll
Leben Wir ſahen was er empfand Heidegänge Adju
tantenritte Kriegs und Liebeslieder Seine Dichtungen
ſind Plaſtik das Leben ſtand ihm Modell und Klügelei
hat ſeine frohen Sinne nie beſchwert Er war ein Dichter
aus des Herrgotts Edelſchmiede wo die beſten Männer
wachſen deren Namen Nachgeborene auf goldenen Tafeln
und in treuen Herzen ehren

Raſch trat ihn der Tod an
Liliencron hat ein Alter von 65 Jahren erreicht er

hinterläßt ſeine Frau mit zwei Kindern ein Mädchen
Abel von 13 und einen Knaben Wolf von 7 Jahren Vor
wenigen Wochen trat Detlev v Liliencron mit einer
Familie eine Reiſe nach der franzöſiſchen Grenze und der
Rheingegend an um den Kindern die Schlachtfelder auf
denen er mitgekämpft zu zeigen und zu erklären Kurz
vor der Reiſe hat er einem Profeſſor in der Kunſthalle zu
Hamburg Modell zu einem lebensgroßen Bild
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keine Beweiskraft beigegeben worden war Wie
wir hören ſoll in gewiſſer Beziehung dieſem Wunſche Rech
nung getragen werden Des weiteren werden wohl ganz
neue Abſchnitte in den Entwurf aufgenommen werden die
in ihm bisher fehlten Das Deichrecht und das Recht des
Hochwaſſerſchutzes waren bisher darin nicht ent
halten Sie ſollen wie wir hören aufgenommen werden
Jhre Aufnahme wird auch wohl weiter keinen Widerſpruch
erfahren da es ſich hier in der Hauptſache um die alten
ſchon beſtehenden Beſtimmungen handelt Eine weitere wich
tige Aenderung würde durch die beabſichtigte Aufnahme der
unterirdiſchen Gewäſſer in den Entwurf vorgenommen werden Auch ſoll die Einteilung der Gewäſer

anders vorgenommen werden als ſie im erſten Entwurfe
abgegrenzt war Ob die Abſicht zur Ausführung kommen
wird für Elektrizitätszwecke die Benutzung der h
zu erleichtern iſt noch fraglich Beſtimmungen darüber aber
werden erwogen Ebenſo ſolche zur Förderung des Baues
und Betriebes von Talſperren Vor allem iſt das Beſtreben
der zuſtändigen behördlichen Stellen darauf gerichtet den
Wortlaut des Entwurfes klarer und mehr gemeinverſtändlich
zu machen Daß der neue Entwurf nochmals ehe er an den
Landtag gelangt veröffentlicht oder den Jntereſſenten
vereinigungen zur BVegutachtung unterbreitet werden wird
iſt nicht wahrſcheinlich

Die Regierung ſcheint die Abſicht zu haben den Entwurf
in der Geſtalt die er infolge dieſer umfaſſenden Umarbeitung
erlangte dem Staatsminiſterium zu unterbreiten Man
rechnet darauf daß das Waſſergeſetz zu den erſten Vorlagen
gehören wird die dem preußiſchen Landtageinder
nächſten Tagung unterbreitet werden

Die Reichstagserſatzwahl in Neuſtadt Landau
Bei einer Betrachtung des Wahlreſultats in Neuſtadt

Landau kommt die agrariſche Deutſche Tagesztg zu dem
Ergebnis daß in Anbetracht der Umſtände inſofern die
Wahl in die Erntezeit fiel und nur wenig Zeit zur Agitation
für den bündleriſchen Kandidaten geblieben ſei der Bund
der Landwirte nicht ſchlecht abgeſchnitten habe

Daß der liberale Kandidat ſo fügt ſie hinzuin der Stichwahl gegen den Sozialdemokraten en Sieg

erringen wird kann wohl als ſelbſtverſtändlich gelten
Das Blatt erwartet alſo daß die Agrarier in der Stich

wahl ſich nicht der Stimme enthalten ſondern den Liberalen
Oehlert unterſtützen werden

Allgemeine Mitteilungen
Seither wurde in Heſſen den Lehrern nicht ſelten

zugemutet Prügelſtrafen die der Schulvorſtand über Schüler
verhängte auszuführen Weigerten ſich die Lehrer dieſer un
würdigen Zumutung ſo erwuchfen ihnen nicht ſelten Unannehm
lichkeiten ja man drohte mit Strafen Dieſe Beſtimmung wird
jetzt als nicht mehr im Einklang ſtehend mit dem Geiſte der Be
kanntmachung vom 19 April 1904 die in der Volksſchule zuläſſigen
d plinorwittet betreffend durch miniſterielle Verfügung aufge
hoben

Ausland

Delxaſſe kein Bismarck
Der Mann Englands

Ein Artikel der Morning Poſt ſagt daß die eng
liſche Verehrung Delcaſſés als eines Heroen und Märtyrers
in Frankreich nur wenig geteilt werde Wenn
man in ſeinem Vaterlande auch nicht blind für ſeine Ver
dienſte ſei ſo weiß man doch daß dieſe durch zahlreiche
Miß griffe aufgewogen werden Nachdem einige ſolche
aufgezählt ſind kommt der Artikel auf die Marokko
Affäre zu ſprechen

Damals verſtand es Delcaſſe den Engländern weiß zu
machen er ſei der einzige Mann in ganz Frankreich der ſich nicht
vor Deutſchland fürchte Was würden die Engländer davon
denken wenn Sir Edward Grey fortwährend Reibungen mit
Deutſchland hervorrufen würde ohne die anderen Mitgliedr des
Kabinetts von ſeiner Politik zu verſtändigen Delcaſſée hatte
einen perſönlichen Haß gegen Deutſchland und verſuchte niemals
ernſtlich ſich mit ihm über Marokko zu verſtändigen Nicht ein
mal Bismarck würde eine ſo wichtige Aufgabe unternommen haben
ohne ſich vorher zu verſichern daß ihm niemand in den Rücken

e Brrr nennen ne D

geſeſſen Auf der Reiſe zog er ſich eine leichte Erkältung
zu die in Rheumatismus überging und eine linksſeitige
leichte Lungenverſchleimung zur Folge hatte Am Sonntag
morgen trat Lungenentzündung hinzu und der behandelnde
Hausarzt zog einen Hamburger Kollegen zurate Es wurde
alles Mögliche verſucht den Patienten dem Leben zu er
halten Donnerstag morgen wurde ihm noch die Ader ge
öffnet um das Herz zu entlaſten Auch verabreichte man
ihm auf ſeinen Wunſch Alkohol Um 6 Uhr morgens trat
hochgradige Herzſchwäche ein und um 11 Uhr iſt Detlev
v Liliencron ruhig eingeſchlafen

Ueber den Termin der Veiſetzung und über den Ort
wo der Dichter die letzte Ruhe finden ſoll iſt nichts bekannt

Nun iſt er geweſen Das Wort friert auf der
Zunge es zuckt das Herz und Wehmut ſtreichelt leiſe die
Seiten in dem abgeriſſenen Buche wo wir die beſten ſeiner
Lieder laſen lebten
Bis das Grab ſich über ihm ſchließt wird ſein Name
in aller Munde ſein Dann ſcheucht ihn im raſtloſen All
tagsleben ein anderes Sichereignen hinweg und nur in den
Herzen der Treuen die ihn wirklich liebten hallt lange
noch lange der jauchzende brauſende Ton ſeiner Leyer die
ſtumm am Grabſtein träumt

In Alt Rahlſtedt werden ſie ihn begraben viel
leicht da liegt er am Herzen der Heimat

Der Flieder blüht die Schwalbe zieht
Und auf den Dächern ſchwatzen Staare
Der Orgeldreher dreht ſein Lied
Ein linder Wind küßt mir die Haare

Die Mädchen lachen Arm in Arm
Soldaten ſtehen vor der Wache
Und aus der Schule bricht ein Schwarm
Der luſtig lärmt in meiner Sprache

Es ſchreit mein Herz es jauchzt und bebt
Der alten Heimat heiß entgegen
Und was als Kind ich je durchlebt
Klingt wieder mir auf allen Wegen

p

falle noch würde Bismarck einen Konflikt riskiert haben ohne
vorher ſeinen Freund Moltke zu fragen

Unglücklicherweiſe iſt Delcaſſé nie ein Bismarck ge
weſen Von weitem erſcheint er manchem als ein Rieſe Leute
die ihn ganz in der Nähe geſehen haben wiſſen daß er ein ver
ſchlagener Zwerg iſt

Der Daily Telegraph ſagt
Wenn Delcaſſé Mitglied des neuen Kabinetts wird ſo

wird man das ganz beſonders in England willkommen
heißen in dem Lande das er ſo wohl kennt dem er traut und
das ſeinerſeits die höchſte Urſache hat ſeine Freund
ſchaft zu ſchätzen und auf ſeine feſte Ueberzeugung von der
Notwendigkeit der Tripelentente zu bauen

Ein unpopulärer Krieg
8 Gelegentlich der e Truppenſendungen nach

Nordmarokko verſuchten letzthin wie bereits kurz gemeldet
als ein Zug mit Truppen nach Malaga abgehen ſollte die
Angehörigen der Soldaten die Abfahrt zu verhin
dern Es kam zu Zuſammenſtößen wobei etwa zehn Per
ſonen verletzt wurden Achtzehn Perſonen wurden verhaftet
Es ſind energiſche Maßnahmen für die Beförderung weiterer
Truppen getroffen worden

Rach einer Meldung aus Barcelona iſt es unter
den Truppen die nach Melilla abgehen ſollten zu meute
riſchen Auftritken gekommen Ein Bataillon be
drohte einen Oberſt und verſchiedene andere Offiziere mit
dem Bajonett und erſt dem Eingreifen in der Nähe befind
licher Unteroffiziere gelang es die Ruhe wieder herzuſtellen
Den Mannſchaften wurden ſämtliche Patronen abgenommen

Melilla 22 Juli General Marina iſt mit ſeinem Stabe
vom Gefechtsfelde hierher zurückgekehrt Der General erklärte
der 20 Juli und die Nacht zum 21 ſeien die härteſten ge
weſen ſeit Beginn der Operationen Er glaube der gegenwärtige
Konflikt werde länger dauern als man angenommen habe
Eine Jnfanteriekolonne die das Gebirge auf Sidi Mouſſa durch
ſtreifte habe vom Feinde nichts geſehen Auf ſpaniſcher Seite
betragen die Verluſte während des Kampfes am Abend des
20 Juli zwanzig Tote in der Nacht zum 21 Juli dreißig
Tote und 55 Verwundete

Tſchechiſche Roheiten
4 Die Wiener N Fr Pr meldete vor einigen Tagen

den Ueberfall auf zwei reichsdeutſche Gym
naſiaſten in Budweis Wie ſich nun herausſtellt hat
dieſer Aeberfall ſich in Brandeis an der Elbe ereignet
und folgendermaßen abgeſpielt Am Sonnabend wurden
zwei Mittelſchüler aus Görlitz als ſie auf einer Radtour
nach Prag begriffen waren hinter Branbeis inſultiert Jhre
bunten Schülermützen waren nämlich von den Tſchechen als

Prager Couleurkappen angeſehen worden Aus einem Hin
terhalt ſtürzten zwei Männer hervor und ſchlugen
die Knaben mit Stöcken ins Geſicht riſſen ihnen die
Mützen vom Kopfe und entflohen erſt als ſich in der Nähe
ein Auto zeigte Die beiden Mittelſchüler mußten in Prag
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Vom Agramer Hochverratsprozeß
Die Leiter der angeſehenſten Pariſer Zei

tungen richteten an den Präſidenten des un
gariſchen Journaliſtenvereins Rakoſi fol
gendes Telegramm

Die unterzeichneten franzöſiſchen Journaliſten appellieren an
ihre ungariſchen Kollegen mit der Bitte im Namen der geſamten
Preſſe zugunſten der Angeklagten im Prozeß von
Agram zu intervenieren Jn dieſem Prozeß ſind harm
loſe Menſchen wegen ihrer Beſtrebungen und Ueberzeugungen an
geklagt Man wirft ihnen die Veröffentlichung und den Vertrieb
von Zeitungen Flugſchriften und Kalendern vor deren Verbot
die Behörden niemals ausgeſprochen haben Die franzöſiſchen
Journaliſten erſuchen ihre ungariſchen Berufsgenoſſen zu verhüten
daß die Rechte der Gedankenfreiheit und der Preß
freiheit in dieſem Prozeß nicht in unheilbarer Weiſe
angetaſtet werden

Dieſes Telegramm trägt die Unterſchriften von Gaſton
Calmette Jean Dupuy Adrien Héöbrard Jean
Jaurss und zahlreichen anderen franzöſiſchen Journaliſten
Der Präſident des ungariſchen Journaliſtenvereins berief
die Redakteure der Budapeſter Blätter zu einer Konferenz
ein Wie es heißt iſt dem Präſidenten des öſterreichiſchen
Journaliſtenvereins in Wien ein gleichlautendes Telegramm
zugegangen

Die Gefahren des Bergſports
Von Dr Franz Kittler

Nachdruck verboten

n Alljährlich und zwar meiſt in der Zeit von Ende
Juli bis in die zweite Hälfte des September hinein bringen
die Zeitungen faſt jede Woche Nachrichten von Unglücksfällen
die ſich bei Alpenbeſteigungen ereignet haben Alles in
allem nur etwas über zwei Monate dauert die Hochſaiſon
des alpinen Sports denn vorher ſind die höchſten Gipfel
der Schneeverhältniſſe wegen meiſt noch nicht gangbar und
nachher beginnen Schnee Nebel und kurze Tage ſchon wieder
ihren ungünſtigen Einfluß auszuüben Trotz der Kürze
dieſer Zeit ereignen ſich zahlreiche Unfälle und auch etwas
vor und nachher erfordern noch die niedrigeren Vorberge
ihre Opfer ſo daß man in den wenigen Wochen um die es
ſich handelt oft erſtaunt welche Zahl von Menſchenleben
hier einer Betätigung zum Opfer fällt die ihrem Weſen
nach als außerordentlich geſund und in jeder Hinſicht em
pfehlenswert bezeichnet werden muß

Betrachtet man nun dieſe Unfälle näher ſo ergibt ſich
die merkwürdige Tatſache daß es meiſt nicht die kühnſten
und erfahrenſten Bergſteiger ſind die dem Alpenſport zum
Opfer fallen ſondern in der Regel junge Anfänger die die
Gefahren unterſchätzen welche ihrer lauern ſobald ſie in die
alpinen Regionen einzudringen beginnen Freilich hat auch
ſchon mancher hervorragende TergT ziger der über lange
lange Erfahrungen verfügte ſein Leben laſſen müſſen aber
dieſe Fälle ſind die ſelteneren und werden auch in Zukunft
wohl nicht allzuhäufig ſein Die ſeit Jahrzehnten mit r
Sorgfalt geführte Statiſtik weiſt von Jahr zu Jahr mit der
elben Regelmäßigkeit immer wieder nach daß das Gros
er Verunglückten nicht zur Zunft der trainierten und ge

übten Höhenbezwinger gehört
Eine häufige Urſache von Unfällen bilden die in den

Alpen mehr als anderswo raſchen Umſchläge der Witterung
Selbſt wenn es beim Abmarſch noch ſo ſchön iſt ſo ſegen doch
oft ziemlich plötzlich Nebel oder Schneeſtürme ein der UnLfahrene rrt dann leicht vom Wege ab er verſteigt ſich

Gebiet des Luppe und Elſterdelta durch das der Kanal

Die Zuſammenſtellung des neuen fr Kabinettg
Ueber die Zuſammenſtellung des Kabinetts Briand

das immer wahrſcheinlicher wird heißt es Baußer dem Miniſterium des e rn das an Wir
miniſterium übernehmen Caillaux ſoll wiedererſeits behauptet wird die Finanzen v viani daun

Arbeitsminiſterium und Barthou das Baut r
miniſterium beibehalten Cruppi der verſchied n
Erfolge als Handelsminiſter zu verzeichnen hat ha
keinen Anlaß dieſes Miniſterium aufzugeben Dasſelbe i
ür den Landwirtſchafts miniſter Brugich on wird nach wie vor an der Spitze des Miniſterium

des Aeußern bleiben da ſeine Politik in ganz Europo
den beſten Eindruck hinterlaſſen hat Bezüglich der Ne
beſetzung der Poſtens des Kriegsminiſters Picquart
verlautet daß General de la Croix für dieſen Poſtein Ausſicht genommen ſei Es iſt jedoch noch nicht feſtgeſtellt
ob ein General oder Parlamentarier dieſes ortefeuille
übernehmen wird An Stelle Pic ards dürfte Ad
miral Fournir das Marineportefeuille er
halten In gewiſſen radikalen Kreiſen wird bereits jetzt
gegen die eventuelle Betrauung Briands mit dem Vorſitz
im Miniſterium lebhafter Einſpruch erhoben

Das offizielle Rußland und die Kretafrage
Das Petersburger Auswärtige Amt beſchäftigt ſich

viel mit der Kretafrage Die letzten Zeitungstelegramme
aus Athen ließen einen Krieg unvermeidlich er
ſcheinen Indeſſen wird dieſer Alarm im Petersburger Aus
wärtigen Amt nicht gebilligt Wahr iſt daß die Türkei
mit der Note der Schutzmächte unzufrieden iſt und außerge
wöhnliche Rüſtungen betreibt jedoch dürften dieſe Rüſtungen
nach der Meinung kompetenter Perſonen durch inner
politiſche Gefahren bedingt ſein Rußland glaubt
nicht daß die Türkei irgendwelche aggreſſive Pläne gegen
Griechenland hegt und daß folglich die Kriegsfurcht gänzlich
unbegründet ſei Nach den offiziellen Berichten iſt die Be
völkerung Kretas vollkommen ruhig

Kleine Tagesnachrichten
Ungariſche Türkenfreunde Eine Deputation

von ungariſchen Türkenfreunden reiſt unter Führung des Reichs
tagsabgeordneten Barabas nach Konſtantinopel um anläßlich der
Wiederkehr der Tage des Verfaſſungsſieges dem Sultan eine Be
grüßungsadreſſe zu überreichen

Jn Vareſefand geſtern die Trauerfeierfür
den ſpaniſchen Kronprätendenten Don Carlos
im Beiſein der Herzogin von Madrid Don Jaimes und einiger
ſpaniſcher und franzöſiſcher Perfönlichkeiten ſowie von Vertretern
der Vareſer Behörden ſtatt Der Erzbiſchof von Madrid zelebrierte
die Meſſe Der Leichnam wurde nach Trieſt gebracht

Die Türkei und Perſien An die Wilajets Van
und Bagdad hat die Pforte den Befehl ergehen laſſen alle
türkiſchen Truppen aus Perſien mit Ausnahme der
Abteilungen zum Schutz der Konſulate in Urmia Salmas und
Choi zurückzuziehen und keine Truppen mehr dorthin zu
entſenden

äeeeeeHalle und Umgebung
Halke a 23 Juli

Der Elſter Saale Kanal
Von Leipzig aus werden folgende Mitteilungen über

das Projekt verbreitet
Um Leipzig mit dem Meere zu verbinden plant man

bekanntlich ſeit Jahren den Bau eines Kanals von Leipzig
nach der Saale der zwiſchen Merſeburg und Halle ein
münden ſoll Der Verwirklichung dieſes Projektes ſtellten
ſich bisher unter anderen Schwierigkeiten die erheblichen
Koſten und insbeſondere in Verbindung mit ihnen die Un
ſicherheit der Rentabilität r Der letztere Umſtand
fällt um ſo mehr ins Gewicht als der Kanal ohne Staats
hilfe alſo faſt allein aus privaten Mitteln gebaut werden
müßte Jetzt iſt Ausſicht vorhanden daß man zum Ziele
gelangen wird denn es iſt dem Projekte ein glücklicher Zu
fall zu Hiſfe gekommen der den Anternehmern die Sorge
um die Rentabilität eines Elſter Saale Kanals erleichtert

Es iſt noch nicht allgemein bekannt daß gerade das

kann weder vor noch rückwärts oder gerät in völlig abſeits
gelegene unbegangene Gegenden und kann hier an Kälte
und Erſchöpfung zugrunde gehen Ganz beſonders droht
dieſe Gefahr dann wenn die Ausrüſtung eine ungenügende
iſt Wie viele ſteigen auf Berge hinauf und haben weder
richtiges Schuhwerk noch Schutzhüllen irgendwelcher Art
gegen die Kälte noch ſind ſie vor allem mit hinreichendem
Muündvorrat verſehen Außerdem fehlt meiſt der unent
behrliche Kompaß ſo wie eine gute Karte die insbeſondere
auf großen Schneefeldern vorzügliche Dienſte zu leiſten im
ſtande ſind wenn ſie auch für ausgedehntere Felſenpartien
weniger in Betracht kommen Jn neuerer Zeit kommen die
ſogenannten führerloſen Partien immer mehr auf bei
denen die Erwägung maßgebend iſt daß der wahre Sports
mann des Führers zu entraten imſtande ſein muß Er ver
ſchmäht deſſen Hilfe um ſo mehr als ja bei Mitnahme eines
Führers das Verdienſt eine ſchwierige Beſteigung ſelbſtändig
durchgeführt zu natürlich eine gewiſſe Schmälerung
erfährt Ueber dieſe führerloſen Partien iſt S vie
hin und hergeſtritten worden und man kann über ſie r
der Tat verſchiedener Anſicht ſein Eins aber iſt und bleib
unzweifelhaft und unanfechtbar die führerloſe Partie
kommt einzig und allein nur für den ſehr geübten Berg
ſteiger der mit allen Gefahren der Alpen und mit der Tech
nik des alpinen Sports durchaus vertraut iſt in Betracht
Die bedeutendſten Alpiniſten es ſeien nur Whympet

er Tauſcher Güßfeld uſw genannt ſind ſtets Deiührern gegangen ohne daß es ihrem Ruhme geſchade
at Nun mag allerdings mancher von ihnen ſogar un
ührern an Technik und Erfahrung überlegen ſein abe

derartige Fälle dürfen für wenig Geübte und Anfängerin
keinem Falle den Ausſchlag geben Wer nicht über in
ſehr langjährige Praxis verfügt der ſollte ſich immer un
unter alen Umſtänden einen Führer nehmen und es ſich
V Grundſatz r niemals ohne einen ichen zu ger

as rer ſt in den Alpen dank der Tätigkeit
edenen alpinen Vereine glän end durchgebildet abe
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ch den in den letzten Jahren fertiggeſtelltenſuhren n re ſo e rhnte und mächtigen
Vohrun porzüglicher Braunkohle ausgefüllt iſt
Flöze rſeits ſeine Schätze eventuell allein ſchon ausreichen

97 den neuen Kanal auf viele Jahrzehnte hinaus mit
rönnten Sicherung der Rentabilität faſt allein ausreichen
einer zutht zu verſehen andererſeits aber den an der pro
den ten Kanalinie beſtehenden oder noch zu gründenden
jettie ken auf dem Waſſerwege ſo billig den nötigen Heiz
Fabr uführen Man hat berechnet daß es allein durch die
ſtoff Wing von Brikettwerken möglich ſein werde dem künf
grri h nie jährlich an Brikettmaterial drei Millionen

tigen zuzuführen ungerechnet die unverarbeiteten Kohlen
onühnuichen Verhältniſſen würden ſich auch die Verfrach
In Snöglichteiten bei den koloſſalen Tonvorräten der
tumlenfelddecken bewegen die beſonders nach der Saale zu
elfach aus rein weißem Ton beſtehen der ſich zur Steingut
und Glaſurſteinfabrikation eignet

Zum neuen Eichgeſetz
Um die vorhandenen Beſtände an Schankgefäßen Gläſern

je Krügen in Wirtſchaften Fabriken und Handlungen einſt
heiten weiter verwertbar zu machen iſt als Ueber
wgabeſtimmung zu dem im übrigen gleichgeitig mit der
Wo uſteuernovelle am 1 Auguſt d J in Kraft tretenden
Feſetze zugelaſſen daß Schankgefäße für Bier mit einem

Mindeſtabſtand von 1 Zentimeter bis zum 1 Oktober
1913 in Gebrauch bleiben

Auch abgeſehen hiervon können die vorhandenen Gläſer
veſtände beiſpielsweiſe von vier Zehntel Liter dadurch
dauernd weiter verwertbar gemacht werden daß ſie auf
einen um ein Zwanzigſtel Liter geringeren Sollinhalt ein
gerichtet werden wodurch der bisher etwa 1 Zentimeter
hom Rande befindliche durch Wegſchleifen zu beſeitigende
Füllſtrich von ſelbſt unter die künftige Minimalgrenze von
2 Zentimetern herabſinkt

Karzerſtrafen für Fortbildungsſchüler
Die Vollſtreckung von Karzerſtrafen an Schüler von

Fortbildungsſchulen durch die Polizei iſt neuerdings vom
Handelsminiſter durch Beſcheid an einen Regierungspräſi
denten für zuläſſig erklärt worden

Nach der Gewerbeordnung können durch Statut Vor
ſchriften erlaſſen werden durch die der Schulleiter befugt iſt
Karzerſtrafen bis zu 6 Stunden während der ſchulfreien Zeit
zu verhängen Jſt die Verhängung der Karzerſtrafe aber
rechtsgültig von der durch Ortsſtatut ermächtigten Stelle
erfolgt ſo muß es auch möglich ſein dieſe rechtsgültig er
folgte Anordnung zu vollſtrecken Jn Uebereinſtimmung
mit dem Miniſter des Jnnern hat deshalb der Handels
winiſter keine Bedenken dagegen daß Fortbildungsſchüler
die ſich zum Antritt der Karzerſtrafe nicht freiwillig ein
finden von der Polizei dazu vorgeführt
werden

Spiritusvertenerung
Der Geſamtausſchuß der Spirituszentrale beſchloß die Ver

kaufspreiſe um 10 Mark pro Hektoliter zu erhöhen abgeſehen von
denaturiertem Spiritus deſſen Preis unverändert bleibt

Der Veginn der Hundstage fällt auf heute Dem Namen nach
haben die Hundstage zwar ihre ehemalige Bedeutung für uns
verloren denn das am 23 Juli erfolgende erſte Sichtbarwerden
des Hundsſterns des Sirius über dem Horizont kam als aſtro
nwomiſcher Vorgang nur im alten Griechenland in Betracht trifft
aber für Deutſchland keineswegs auf jenes Datum zu Der Sache
nach aber beſteht der Ruf der Hundstage wonach ſie die heißeſte
Zeit des Jahres bringen ſollen auch heute noch zu Recht
wenigſtens in der Theorie Jn der Praxis freilich iſt im gegen
wärtigen Jahr bisher von heißeſter Zeit noch durchaus nichts
zu ſpüren

Die Obſternteausſichten in Deutſchland werden vom Deutſchen
Pomologenverein der ſeinen Sitz in Eiſenach hat folgendermaßen
angegeben Bei Aepfeln iſt im Durchſchnitt eine Mittelernte zu
erwarten ſo daß der Preis für Daueräpfel gegen das Vorjahr
ſteigen wird Die Birtnenernte verſpricht gut zu werden ſo daß
ein ſtarkes Angebot und niedrigere Preiſe zu erwarten ſind Die
Zwetſchen laſſen eine gute in Thüringen ſogar vielfach eine ſehr
gute Ernte erwarten Die VBeeren ſind gut im Behang

Auszeichnung Herrn Profeſſor Geheimen Regierungs
z Dr Conrad iſt der ruſſiſche St StanislausOrden
r Klaſſe mit Stern verliehen worden deſſen Annahme und
Anlegung der Kaiſer genehmigt hat

Führer vielleicht wegen eines zu befürchtenden Witterungs
umſchlages für undurchführbar hält
un er eine gewiſſe Kontrolle über den Führer ausüben
d B darauf ſehen daß die verwendeten Seile neu ſind

ſeit daß ſie richtig angelegt werden Beſonders im An
c haben ſich manche Führer gewiſſe Gewohnheiten zu
ne die nicht zu billigen ſind und die ſchon zu Unglücks
Lied geführt haben Zu dieſen Gewohnheiten gehört z V
Hoſe aß ſich der Führer das Seil in mehreren Schlingen
neh um die Bruſt legt um es beim Einſinken eines Teil
e ers in eine Gletſcherſpalte nachlaſſen und dann durch
r umſchlingen um den eingerammten Pickel ſichern zu
n Das iſt alles gan ſchön wenn ein Teilnehmer ein

m 2 Wenn aber der Führer ſelbſt einſinkt wie dies z B
m 28 Auguſt 1899 am Otemmagletſcher einem t

Anderſeits aber muß

der berühmten Führerf 4amilie Reinſtadler dem Führer JoſefJeinſtadker aus St Gertraud am Ortler paſſierte ſo kann
ſende wie es dieſem erging Das Seil ſchnürte ſich unter

g zuſammen und erdroſſelte ihn
toſem V der Witterung ſchlechter Ausrüſtung und führer
Unfor ehen oder mangelnder Kontrolle des Führers ſowie

h gſamkeit ihm gegenüber kann eine Anzahl von Ge
Atpon o Alpiniſten bedrohen die in der Eigenart der
Steinſe Jründet ſind Zu dieſen gehört in erſter Linie der
durch ag Das Eis das in hohen Regionen die Geſteine
Stüce ſprengt von ihnen ſtets größere oder kleinere
Eis mit Jn den kalten Nächten bleiben ſie durch dasſroren ihrein Muttergeſtein verbunden an ihm feſtge
binde de rn aber die Sonne e ſteigt ſo ſchmilzt das
gründe Fis und die Steine ſauſen in Rinnen und Ab
er ding e dg Der erfahrene Alpiniſt erkennt ſchon an

ſind ung Situation des Geländes wo Steinſchlagrinnen
paſſieren ucht ſie in den früheſten Morgenſtunden zu
dem Stei ehe ie Steine ſich loslöſen Aehnlich wie mit
reichen las iſt es mit den Gletſchern ſie ſind von zahl
Stellen Liſſen und Spalten durchzogen die an einzelnen
Jn den früt ſogenannte Schneebrücken überbrückt ſind
Und ver rüheſten Mor enſtunden iſt der Schnee e oren
Sonne je den Gletſcherwanderer zu tragen Sobald die
Brücke an höher ſteigt wird der Schnee weich und die

ägt nicht mehn Deshald muß jeder der dem
l

Stadtmiſſon Zur Freiheit beſtimmt aber in
geendet lautet das Thema über das am nächſten Sonntag Herr
Paſtor Hübner im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weiden
plan 4 ſprechen wird
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Provinzial Nachrichten

Todesſturz vom Kirchturm
Stendal 22 Juli Hier tat Baurat Heinze bei der Veſichti

gung der Erneuerungsarbeiten am Turme der Marienkirche einen
Fehltritt und ſtürzte in die Tiefe Die ſchweren Verletzungen
die er ſich zuzog führten bald darauf ſeinen Tod herbei

Neue Gruppe des HanſaBundes
Nordhaufen 21 Juli Zwecks Gründung einer Orts

gruppe des Hanſabundes hatten ſich geſtern abend auf Ein
ladung des Stadtrats Hertzer die Vorſtände ſämtlicher hie
ſigen Jnnungen im Rieſenhauſe eingefunden Das Referat
hierzu hielt Stadtrat Hertzer Aus der angeregten ausführ
lichen Debatte ergab ſich eine allgemeine Uebereinſtimmung
mit den Zielen des Bundes Nur eine kleine Gruppe des
deutſch nationalen Handlungsgehilfenverbandes glaubte
ſchwere Bedenken gegen die Tätigkeit des Bundes zum Aus
druck bringen zu ſollen Dieſe Vedenken wurden von ver
ſchiedenen Seiten aufs nachdrücklichſte widerlegt Eine Ab
ſtimmung ergab den faſt einſtimmigen Beſchluß der Grün
dung einer hieſigen Ortsgruppe in deren Leitung ſämtliche
Jntereſſentengruppen wie Handel Jnduſtrie Handwerk und
Angeſtellte gleichmäßig vertreten ſein ſollen

Die Freude des Hochzeits vaters
Kaſſel 22 Juli Anläßlich der heutigen Vermählungs

feier des Kommerzienrats Karl Hentſchel des Jnhabers der
bekannten Lokomotivenfabrik Hentſchel und Sohn mit der
Tochter des kommandierenden Generals des erſten Armee
korps Freiherrn von Scheffer Boyadel ſtiftete Kommerzien
rat Hentſchel 10 000 Mark für den Vaterländiſchen Frauen
verein 10 000 Mark für das Kinderheim in Kaſſel und 5000
Mark für den Verein zur Bekämpfung der Schwindſuchts
gefahr in Heſſen Naſſau

Die Beamten Arbeiter und Werkmeiſter der Loko
motivenfabrik und des Hüttenwerkes Hattingen an der Ruhr
wurden mit reichen Gratifikationen bedacht Die Wartezeit
zu der Alters Jnvaliden Witwen und Waiſenkaſſe wurde
von 10 auf 5 Jahre herabgeſetzt ohne daß die Beiträge er
höht werden

Vier Opfer der Elbe
Dresden 22 Juli Geſtern hat die Elbe nicht weniger als

vier Opfer gefordert

ſich zu weit in die ſtarke Strömung wobei ſie ertranken
Zeit darauf fiel ein zwölf Jahre altes Mädchen vom Landungs
ſteg bei der Vorſtadt Uebigau in den Strom und verſank in den

Schließlich ſtürzte
ſich von einem Dampfſchiffe ein etwa dreißig Jahre alter Mann
Fluten ehe noch Hilfe gebracht werden konnte

in die Elbe und verſchwand ohne wieder aufzutauchen

Metrſeburg 21 Juli
fall

an dem Mädchen ſchuldig gemacht
2 Naumburg 22 Juli

worden doch bringt ſie bis jetzt nur kleine Mengen

Artern 21 Juli Liberale Verſammlung
Sonnabend abend findet im Schützenhauſe zu Artern eine

Herr Nuſchke ausliberale h Verſammlung ſtatt
Kaſſel hält den Vortrag

Gerbſtedt 22 Juli

diamantenen 60jährigen Hochzeit

alpinen Sport huldigen will ſich an ein ſehr frühes Auf
ſtehen gewöhnen Vielfach wird um Mitternacht ſchon auf
gebrochen um gefährliche Stellen alſo Steinſchlagrinnen
und Schneebrücken noch zu rechter Zeit hinter ſich zu brin
gen Wer nicht frühe aufſtehen ſondern lange ſchlafen will

Aber auch abgeſehen von den
Fährlichkeiten ſollte man nach 10 Uhr morgens wenn irgend
möglich keine Gletſcher mehr paſſieren beſonders wenn er
nicht aper d h ſchneefrei iſt denn die Wärme der Sonne
erweicht den Schnee und es gibt nichts Mühſeligeres und
Ermüdenderes als wenn man ſtundenlang durch weichge

der geht beſſer an die See

wordenen Schnee hindurchſtapfen muß
Außer den Schneebrücken

Anzahl weiterer Gefahren in ſich
allem die Gletſcherſpalten

denlangen Umwegen umgehen

ſchwindet
Spalten vorhanden ſein können und in der Regel au

aber noch nicht getan

hergeſtellt ſein

ob keine Spalten vorhanden ſind und alle

Seiles um ihn ein weiteres Einſinken zu verhüten

muß geradezu als ei er ichte bezeichnet werden
dies ſo ziemlich das Gefährli

Am Vormittag badeten zwei zwölf und
dreizehn Jahre alte Schulknaben Söhne des Schneidermeiſters
Eſpig oberhalb der Marienbrücke mit anderen Kameraden in der
Elbe Die Jungen wollten ihre Schwimmkunſt zeigen und wagten

Kurze

Aufgeklärter UeberDer Soldat der 7 Kompagnie des hieſigen Jn
fanterie Bataillons der in der Nacht zum Montag auf dem
Wege von Meuſchau nach hier ein 15fähriges Dienſtmädchen
überfiel ſie würgte und ihr eine Verletzung mit dem Seiten
gewehr am Halſe beibrachte hat ſich wieder ſeinem Truppen
teil geſtellt Dem Ueberfall ſoll eine Liebesaffäre zugrunde
liegen der Soldat hat ſich übrigens eines Notzuchtverbrechens

Mit der Ernte der
Feld gurken iſt hier an vereinzelten Stellen begonnen

DiamanteneHochzeit
Hier feiert heute das Ehepaar Karl Dietz das Feſt der

ergen die Gletſcher noch eine
Hierzu gehören vor

Sind ſie ſchmal ſo kann man
ſie überſpringen ſind ſie breit ſo muß man ſie oft in ſtun

Das iſt unbequem aber
ungefährlich Die Gefahr kommt erſt dann wenn eine
trügeriſche Schneedecke die Spalte dem Auge verbirgt
Plötzlich ſinkt dann einer der Teilnehmer ein und ver

Da auf jedem Gletſcher derartige unſichtbare
vorhanden ſind und da ſie ſich ſelbſt auf vielbegangenen Routen

ganz plötzlich zu bilden vermögen ſo iſt es eine nie zu ver
nachläſſigende Regel daß man immer nur angeſeilt über
den Gletſcher gehen ſoll Mit dem Anſeilen allein iſt es

Zunächſt dürfen ſich nicht zu viele
Perſonen am beſten nicht mehr als drei am Seil befinden
Das Seil muß neu und gut und aus beſtem Manilaghanf

Noch beſſer aber teurer ſind ſeidene Seile
Der Vorangehende muß mit dem r ſorgfältig ſondieren

Teilnehmer
müſſen ſtändig bereit ſein im Moment der Gefahr den
Pickel ſchnell einzurammen und durch r r

Sehrempfehlenswert iſt es auch den Pickel quer zu tragen
daß er ſich über die Gletſcherſpalte legt und eine Art von
Reckſtange bildet an der man ſich wieder emporziehen kann
Allein und ohne Geſellſchaft über einen Gletſcher zu W

n s
e was man überhaupt tun

bei weitem d Mur üblichen
mar h Fr en Da s zig Militärerreich J rer Zeiteſtand Während ſonſt durch
ſchnittlich 250 Mädchen hier waren ſind i t nur noch etwa
130 vorhanden Die Direktion der vereinigten Waiſenhäuſer

en Waiſenhaus

Potsdam und Pretzſch beabſichtigt deshalb den jüngſten
Jahrgang der in Potsdam befindlichen Knaben in dem hie
ſigen Waiſerhaus mit unterzubringen

2 Barby 21 Juli Wegen KrankheitindenTod Jn ſeiner Wohnung machte der Zollaſſiſtent Otto
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende Der Bedauerns
werte hat dieſen Schritt in geiſtiger Umnachtung ausgeführt
Er war am Tage vor der Tat von Halle zurückgekehrt wo
er Heilung von ſeinem Nervenleiden geſucht hatte

2 Nordhauſen 21 Juli Die Ortsgruppe Nordhauſen
des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für Luftſchiffahrt Sekt
Halle hat jetzt ſchon 126 Mitglieder

2 Pölsfeld 21 Juli Kreuzotter Der FörſterSchulze erlegte eine Kreuzotter von über 1 Meter Länge
Ueberhaupt ſoll die Gegend zwiſchen Pölsfeld und Grillen
berg noch reich an dieſen giftigen Schlangen ſein deshalb
iſt dort ein Lagern im Walde oft nicht ohne Gefahr

Georgenthal 21 Juli Beide Beine Auf der
Station Schönau Ernſtroda wurden dem Rentier Stößel
aus Finſterbergen der den bereits in Bewegung geſetzten
Zug verlaſſen wollte beide Beine abgefahren

Gernrode 21 Juli Auf der anhaltiſchenHarzbahn iſt probeweiſe Azetylen Beleuchtung einge
führt die ein ganz vorzügliches Licht liefert

Bad Harzburg 22 Juli ForellenfangDer Hotelgaſt im Harz der mittags ſeine kleine Portions
forelle verzehrt ahnt wohl kaum zu welchem Gewicht die
Bachforelle des Harzes ſich auswachſen kann Beim Ab
fiſchen des Marienteiches wurde eine Bachforelle im
Gewicht von 10 Pfund nebſt mehreren anderen großen
Exemplaren gefangen

Gotha 22 Juli Bierpreis
Reſtaurateure und Gaſtwirte beabſichtigen vom 15 Auguſt
ab den Bierpreis für 4 Zehntel Liter auf 18 Pfg zu erhöhen

F Kaſſel 21 Juli Tollwütiger Hund Jn
Dörfern des Dilltales hat ein tollwütiger Hund den Hirten
und zwanzig Stück Rindvieh gebiſſen, infolge
deſſen mußten alle gebiſſenen Rinder erſchoſſen werden
Der Schäfer reiſte nach Berlin ins Paſteur Jnſtitut
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Luftſchiffahrt
Landung zweier auslündiſcher Ballons

bei Berlin
Zwei Ballons nicht bloß einer wie bereits telegraphiſch ge

meldet die bei der Ballonwettfahrt des Belgiſchen Aeroklubs zur
Feier des belgiſchen Nationaltages im Brüſſeler Jubelpark auf
ſtiegen ſind geſtern vormittag in der Umgebung der Reichshaupt
ſtadt glücklich gelandet Während der franzöſiſche Ballon
Emulation du Nord im Grunewald landen konnte

wurde der belgiſche Ballon Ville de Bruxelles vom
Gewitterſturm erfaßt und nach dem Norden abgetrieben wo er
ſpäter bei Buch landete Ueber die Landungen der Ballons
wird berichtet

Der franzöſiſche Ballon Emulation du Nord und der
belgiſche Ballon Vil le de Bruxelles die zuſammen in
Brüſſel am Mittwoch um 838 Uhr abends aufgeſtiegen waren
fuhren während der Nacht über Düſſeldorf faſt Bord an Bord
nach Oſten ſo daß ſich die Jnſaſſen unterhalten
konnten Die gemeinſame Fahrt ging bis kurz vor Berlin
Um 9 Uhr vormittags erſpähten die Führer des franzöſiſchen
Ballons über dem Grunewald eine günſtige Landungsſtelle Jn
der Rähe des Bahnhofes Grunewald in einer Schonung am Großen
Stern gingen die Luftſchiffer nieder Die Landung ging glatt
und ohne Beſchädigung des Ballons vonſtatten Der Ballon wurde
ſofort zuſammengepackt und zur Bahn befördert Die Führer des
Ballons van Eslande und Charles Crombez begaben ſich
nach Berlin und traten noch am ſelben Tage die Rückreiſe nach
Brüſſel an

Nicht ganz ſo glatt ging die Weiterfahrt und Landung des
belgiſchen Ballons vor ſich Er war in eine höhere Wolken
ſch ich t geſtiegen und wurde von dem heftigen Südweſtwind nach
Nordoſten obgetrieben Der Ballon Ville de BruxellesUin dem ſich drei Herren befanden fuhr über Charlottenburg
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kann und wer es unternimmt hat ſich die Folgen ſelbſt zu
zuſchreiben

Eine viel erörterte Frage iſt auch die Alkoholkfrage
Früher gehörte es geradezu zum alpinen Sport daß man
Kognak und Wein dabei hatte und ſich unterwegs immer
fleißig ſtärkte Die Luft iſt friſch und kalt die Anſtren
gungen ſind groß und gewaltig alſo glaubte man auch
tüchtig einheizen zu müſſen Wie viele Anglücksfälle ge
rade auf dieſes Einheizen zurückzuführen ſind iſt heute
natürlich nicht mehr genau feſtzuſtellen daß es ihrer aber
nicht allzu wenige ſein dürften kann als ſicher angenommen
werden Heute iſt man und zwar mit Recht vom Ge
brauche des Alkohols beim alpinen Sport ebenſo zurück
gekommen wie bei jedem anderen Eine kleine Doſis da
von gewiſſermaßen als Arznei mitzunehmen emp
fiehlt ſich natürlich und bei Herzſchwäche oder ſonſtigen An
fällen kann ſie gute Dienſte leiſten Sonſt aber bevorzugt
man andere Getränke und wer z B die Nacht auf einem
Gletſcher oder einem Felsgrat verbringen muß der pflegt
ſich ſofern er ein richtiger Hochtouriſt iſt im mitgeführten
Kochgeſchirr Tee oder Kaffee zu brauen und ſich durch deren
Genuß friſch zu erhalten

Unter denen die nicht zu den Hochtouriſten und Gipfel
ſtürmern gehören ſondern die in Badeorten oder idylliſchen
Alpendörfern ihre Zeit ohne jeden hochalpinen Ehrgeiz zu
bringen pflegt alljährlich das Blumenpflücken insbeſondere
das Pflücken von Edelweiß eine Anzahl von Opfern zu
fordern Meiſt erfolgen Abſtürze an exponierten Stellen
oder man ſteigt an ſcheinbar gefahrloſen Hängen immer
höher und höher von Blume zu Blume bis man plötzlich
bemerkt daß man ſich verſtiegen hat und nicht mehr zurüg
kann Der Hang der von unten ſo gefahrlos ſchien ſieht
von oben ſchroff und ſchwindelerregend aus Der unglück
ſelige Blumenfreund verliert die Sicherheit wird ſchwindlig
und ſtürzt ab Wo man alſo Blumen nicht ganz gefahrlos
direkt am Wege pflücken kann da laſſe man es lieber und
kaufe ſie Es gibt ja doch nur ſehr wenige Perſonen be
ſonders draußen im Flachland die es einem Edelweiß anzuſehen vermögen ob es droben in den Bergen gepflückt
oder ob es drunten vom ſpekulativen Gärtner in Beeten

gezogen iſt

Die hieſigen
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Reinickendorf Pankow und Blankenburg nach Buch wo ihn ein
heftiger Gewitterſchauer erfaßte Der Ballon war ge
zwungen ſofort zu landen und ging um 10 Uhr vormittags links
von der Bahn auf dem Ferienſpielplatz der Berliner
Gemeindeſchüler nieder ſo daß die Ferienkoloniſten die
ſich dort beim Spiel vergnügten zu ihrer Ueberraſchung Zeugen des
intereſſanten Schaufpiels einer Ballonlandung waren Die Landung
des Ballons deſſen Hülle eine ſilbergraue Farbe hat ging glatt
von ſtatten Der Führer der in Belgien bekannte Luftſchiffer
Geerts unternahm mit den beiden anderen Jnſaſſen die Ver
packung des Vallons und gab auf dem Poſtamte in Buch ſofort
telegraphiſche Nachricht über die glückliche Landung des Ballons an
den Acroklub Die Luftſchiffer führen am Nachmittag nach Berlin
und traten am Abend die Nückfahrt nach Brüſſel an Der Ballon
wird von Buch nach Brüſſel befördert

Major n Tſchudi über den Augpark
bei Berlin

Jn Berlin iſt kürzlich eine deutſche Flugplatzgeſell
ſchaft begründet worden Die Geſellſchaft wird ſofort mit der
Einrichtung eines etwa 800 Morgen großen Luftſchiff
hafens und Flugplatzes in nächſter Nähe von Berlin
beginnen Die Arbeiten ſollen ſo gefördert werden daß der Be
trieb in wenigen Wochen aufgenommen werden kann Major
v Tſch ud i der an der Gründung der Flugplatz Geſellſchaft be
teiligt iſt erklärte einem Korreſpondenten des B über das
Projekt folgendes

Für den projektierten Luftpark iſt ein Gelände vorgeſehen
das eine Elipſe darſtellt die durch eine auf der Längsſeite auf
geſetzte Spitze in eine dreieckige Anlageform umgewandelt wird
Jn der Mitte dieſes von Bäumen umſäumten Gebietes liegen
mehrere ebene Flächen die als Gelände für Gleitverſuche
dienen ſollen Wo dieſe eingeebneten Strecken zuſammenſtoßen
befindet ſich im Mittelpunkt des Platzes der neue Platz für
Motorluftſchiffe Jm ganzen werden etwa fünfzig
Gebäu lichkeiten den Park umſchließen

Zunächſt iſt eine große runde Halle mit einem Durch
meſſer von 180 Meter vorgeſehen die ebenfalls zur Unterbringung
von großen Motorluftſchiffen dient Sie iſt kreisförmig und hat
eine große Zahl von Oeffnungen in denen die Luftſchiffe je nach
Lage und Windverhältniſſen ein und ausgehen können Jn der
Nähe befinden ſich noch weitere rechteckige Motorhallen
ein Fliegerſchuppen eine Verſuchstelefunken und mete
orologiſche Station eine Montagehalle und eine
Gas anſtalt mit Arbeits und Wohnräumen und eine Prohbier
anſtalt für Propeller Vor dem neuen Flugplatz liegen mehrere
Abflug hügel und um das Ganze herum gruppieren ſich etwa
acht bis zehn große Bauten ein Richterturm und mitten in einer
gärtneriſchen Anlage ein Kaiſerpavillon

Der eine Winkel der Elipſe iſt ausſchließlich für militäriſches
LuftExerzieren reſerviert Durch einen beſonderen Eingang ge
langt man hier zu den Räumen für die Mannſchaft zu mehreren
militäriſchen Ballonhallen unter anderem zur großen Parſeval
Halle den Fliegerſchuppen und zu einem als beſonders lange
Ballonhalle bezeichneten Gebäude Jn dem anderen Winkel be
findet ſich der Haupteingang mit Verwaltungs und Direktions
gebäuden und gleich rechts vom Portal der Vergnügungs
park in dem unter anderem das Luftſchiffpanorama Aufſtellung
findet Endlich iſt noch ein anderer Bau dazu beſtimmt einen
Vortragsſaal und eine ſtändige Ausſtellung für Modelle
aller Luftſchiff und Fliegertypen aufzunehmen

Die Anlage des Luftparkes iſt von Major v Tſchudi
Rechtsanwalt Eſchenbach Berlin dem Syndikus des Deutſchen
Luftſchifferverbandes und Direktor Artur Müller dem be
kannten Feldſcheunenmüller in Berlin entworfen
Techniſcher Leiter des Flugparks wird nach Beendigung der Jla
in Frankfurt a M Major v Tſchudi ſein Der Flugpark wird
auf einem Gelände im Oſten Berlins zwiſchen Nieder
ſchöneweide und Johannestal angelegt werden
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Llériot und Latham
Nach dem mißglückten Verſuche Lathams den Kanal im Aero

plan zu kreuzen machen ſeine Konkurrenten große Anſtrengungen
um ſeinem geplanten neuen Verſuch zuvorzukommen Der Aviatiker
Blériot will nun bekanntlich das Wagnis unternehmen wenn das
Wetter einigermaßen günſtig iſt Ueber die Vorbereitungen und
Abſichten Blsriots wird gemeldet

Paris 22 Juli Der Avicgtiker Blöériot iſt in Calais ein
getroffen von wo aus er den Flug über den Kanal nach Dover
um den von der Daily Mail geſtifteten 25 000 Frank Preis
rerſuchen will Einen ihm von einem Gaſtwirte zur Verfügung
geſtellten Platz für den Auſſtieg hat er als zu klein zurückgewieſen
und ſich dafür auf dem Militärübungsgelände dicht bei der Küſte
inſtalliert wo ein Zeltdach für ſeinen gleichfalls eingetroffenen
Monoplan errichiet iſt

Da er mit ſeinem Apparat der über einen 24 Pferdeſtärken
Anzaninmotor verfügt früher ſchon gelungene Flüge von 35 37
und ſelbſt 40 Kilometer ausgeführt hat ſetzt er volles Vertrauen
in ihn Blériot geht an Stöcken da er fich letzthin bei
einem Motorunfalle durch ausfließendes Benzin am linken Fuße
eine erhebliche Brandwunde zugezogen hat Dies wird
ihn aber wie er ſagte nicht hindern den Verſuch zu wagen Er
verlangt nur gutes Wetter und will aufſteigen ſobald es Witte
rung und namentlich die Windverhältniſſe irgend geſtatten viel
leicht ſchon heute Seine Frou begleitet ihn Latham ſeiner
ſeits iſt mit neuen Vorbereitungen für einen zweiten
Verſuch den Kanal zu überfliegen beſchäftigt ſo daß ſich das
Tnternehmen zu einer Art Flugduell zwiſchen ihm und Blösriot
zu geftalten ſcheint
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Verſicherung von Luftſchiffen und Flugmaſchinen Jn London
hat es eine Verſicherungsgeſellſchaft unternommen Luftſchiffe und
Flugmaſchinen gegen BVeſchädigung und Vernichtung zu verſichern
Die Prämie iſt entſprechend dem großen Riſiko ſehr hoch ſie
beträgt 30 v H der Verſicherungsfumme

Das in Frankreich beſtellte große lenkbare Luftſchiff Roſſija
traf in Petersburg ein und werden die Flugverſuche
in nächſter Zeit beginnen Die Regierung ſtellte dem
Aeroklub bedeutende Summen zur Anſchaffung von Aeroplanen
und Luftſchiffen in Ausſicht Auch für die Militärluftſchiffahrt
iſt mit dem Bau mehrerer lenkbarer Luftſchiffe und Aeroplane
begonnen worden
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bigen vor ver modernen Literatur zu bewahren verſucht zeigt

der nachſtehende erbauliche Ausſchnitt aus dem in Tauber
biſchofsheim erſcheinenden St Liobablatt Rr 13

Rattengift
kann in den Apotheken und Droguenhandlungen nur
gegen einen Giftſchein bezogen werden

Seelengift
iſt in Deutſchland in tauſend religionsloſen und katho
likenfeindlichen Zeitungen im freien Verkehr

Die Ratten freſſen das Gift weil ſie es unter dem
Köder nicht ſchmecken Katholiken aber wiſſen daß
ſie in gewiſſen Zeitungen Seelengift ins Haus brin
gen Die Ratten ſind dumm auf den Köder hereinzu
fallen Aber ſie bezahlen wenigſtens das Gift nicht
Wie ſoll man aber Leute nennen die das Giſt nicht
nur ins Haus laſſen ſondern auch noch ihr gutes Geld
dafür geben

Richtiger wäre die Frage Wie ſoll man Leute nennen
die mit ſolchen Mitteln vorgehen und ſo viel Gift überall
hintragen

Ein waghalſiger blinder Paſſagier Ein 10jähriger
Junge hat unter den Rädern eines Eiſenbahnzuges de
70 Kilometer lange Strecke von Schwandorf Oberpfalz bis
Marktredwitz zurückgelegt Nur dem Umſtand daß ihm bei
der Radbandreviſion ein Fuß hervorguckte verurſachte ſeine
Entdeckung Der Junge hatte in umgekehrter Richtung nach
ſei ven zu ſeinem Vater fahren wollen und den Zug ver
ehlt

Das Perlenhalsband eines Hundes Dieſer Tage depo
nierte in Wien ein Arbeiter bei der Polizei ein achtzehn
reihiges aus echten Perlen beſtehendes Halsband deſſen
Schnüre durch drei mit Diamanten beſetzten Stäbchen zuſam
mengehalten wurden Der Arbeiter hatte das Schmuckſtück in
der inneren Stadt auf dem Straßenpflaſter gefunden Am
Tage vorher ſchon hatte eine Dame die Anzeige gemacht daß
ihr Lieblingshündchen ſein Halsband verloren habe Es war
die von dem Arbeiter gefundene Perlenſchnur die einen
Wert von 1000 Kronen rn d Der ehrliche t
erhielt den geſetzlichen Finderlohn von 100 Kronen als Be
lohnung

Die Radtour des Schimpanſen Der zurzeit in Weigls
Dreher Park in Wien auftretende Tierdreſſeur Perzinag war
nachmittags mit der Dreſſur der von ihm zur Schau geſtellten
Gruppe von Menſchenaffen beſchäftigt Anter anderem erhielt
die dreijährige Schimpanſin Grete Unterricht im Rad
fahren worin ſie es ſchon zu einer gewiſſen Fertigkeit ge
bracht hat
und radelte in flottem Tempo durch den Dreher Park er
reichte den Ausgang fuhr über die Schönbrunner Straße und
ſchien nicht übel Luſt zu haben ihren Verwandten in der
Schönbrunner Menagerie einen Beſuch abzuſtatten Wenig
ſtens radelte ſie ſchnurſtraks auf den Eingang des Schloß
parkes zu Der dort auf Wache ſtehende Gardiſt konnte be
greiflicherweiſe keine Ausnahme von der ſtrengen Beſtim
mung machen die Radfahrern die Alleen des Parches ver
ſchließt Er hemmte die Fahrt und übergab die Ausreißerin
ihrem in atemlofer Eile nachlaufenden Direktor der ſie dann
in ſicheren Gewahrſam brachte Selbſtverſtändlich erregte
die Flucht Gretes in der Schönbrunner Straße koloſſales
Aufſehen ſo daß der Verkehr zeitweiſe ins Stocken gerie

Eine Liebestragödie hat ſich in Rom abgeſpielt Der
22jährige Student Saſſari wollte heiraten Die Eltern er
mahnten ihn jedoch erſt ſein Examen zu machen Dies a
das Liebespaar ſich ſo zu Herzen daß es ſich durch
ſpritzung von Strychnin tötete
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König Eduard als Rennſtallbeßttzer
Der engliſche König behauptet noch immer ſeinen Platz an

erſter Stelle unter den engliſchen Rennſtallbeſigern Denn ſeine
Pferde gewannen in dieſem Jahre ſeit dem Veginn der
Saiſon ſchon 400 000 Mark Der nächſte noch dem König
iſt Mr Fairie der 330 000 Mark gewinnen konnte und dann
folgen in großem Abhſtand die übrigen engliſchen Rennlente denn
Mr Bayley und Mr Josl der dritte und vierte in der Liſte
brachten es auf nicht mehr als 140 000 Mark Wenn aber auch
anſcheinend dem König die recht einträgliche Ehre der erfolgreichſte
Rennſtallbeſitzer zu ſein für dieſes Jahr nicht mehr genommen
werden kann ſo dürfte ſich doch ſein Derbyſieger Minoru nicht
mehr lange des Platzes an der Tete der Dreijährigen erfreuen
Denn Bayardo rückt bedenklich in die Nähe des Königlichen
Dieſer Bayardo ein Sohn des bereits eingegangenen Vaterpferdes
BayRonald galt im vorigen Jahre als Zweijähriger ſchon für
ein ganz exzeptionelles Pferd und man ſah in ihm einen triple
crown das heißt einen Sieger der drei großen Rennen der zwei
tauſend Guineen des Derby und des Legers Aber als Drei
jähriger kam Bayardo nicht ſchnell genug in Form die großen
Frühjahrsrennen gingen vorüber und erſt jetzt ſteht er wieder auf
der Höhe Er hat nun das Doncaſter St Leger als größte Auf
gabe vor ſich und die Beurteilung ſeiner Chancen ſeitens der
engliſchen Sportgemeinde ergibt ſich daraus daß man den Hengſt
ſchon heute für das Rennen mit den lächerlichen Odds von 5 4
wettet Für einen ſo ſicheren Sieg hält man Bayardos Sieg
und zugleich ſeine Ueberlegenheit über die beſten ſeiner Alters
genoſſen Es iſt eine Eigentümlichkeit des engliſchen Rennbetriebes
daß häufig im zweiten Teil der Saiſon beſonders gute Dreijährige
die viel Zeit brauchten erſt zur Geltung kommen Und man möchte
wünſchen daß dies auch bei uns der Fall wäre ganz beſonders in
dieſem Jahr mit ſeinen bisher ſo mäßigen Dreijährigen

Athletik
Die olympiſchen Spiele der Zoppoter Sportwoche die am

Sonntag ſtattfanden ergaben folgende Reſultate 1 Diskus
wurf Sieger Abraham vom Sportklub Komet Berlin mit
31,655 Meter 2 Ringen der Schwergewichtsklaſſe
Sieger Paul Haaſe vom Berliner Sportklub Heros von 1905

le zS k7

Vermischtes
Rattengift und Seelengift

Wir leſen in der en Neue Weltanſchauung
Mit welchen Mitteln die katholiſ e Geiſtlichkeit i re Gläu

mit drei Siegen in zuſammen 18 Min 28 Sek 3 100 Meter
Mallauf für Junioren Sieger Schoch vom Berliner Sport
klub Komet in 118 Sek 4 Tauziehen Nach Vorkämpfen
unterlag in der Siegerrunde Heros Berlin gegen den Danziger
Zentnerklub 5 Klaſſiſcher Fünfkampf Sieger Abra
h am vom Berliner Komet mit 19 Punkten 6 1500 Meter
Mallauf Sieger Müller vom Berliner S C Komet in
4 Min 44 Sek 7 100 Meter Mallauff Sieger Schoch

Plötzlich ergriff ſie ihr Rad ſchwang ſich hinauf

da

vom Berliner S E Komet in 115 Sek Jan arr wert
ſpiel zwiſchen Danziger Ballſpiel und Eislaufverein und Sport
klub Schleſten Breslau 2 2 unentſchieden

HockeyWettſpiel im Eispalaſt Anläßlich der im Eispalaſt
ſtattfindenden Ferien Eiswoche ſtanden einander am Dienstag
abend zwei Mannſchaften des Verliner Schlittſchuhtlubs im
ternen Wettſpiel gegenüber Das Spiel wurde von Anfang bis
zu Ende überaus flott durchgeführt und erregte beim Publikum
viel Jntereſſe

e r
Seſate Nachrichten

Große Projehte der Zeypelin Luftſchiffban
Geſellſchaft

Friedrichshafen 22 Juli Privattelegramm Wie
man von zuſtändiger Seite erfährt beginnen die Probe
fahrten ſür Zeppelin II am 28 Juli Am 1 Auguſt wird
ſodann die Ueberführung nach Köln erfolgen Am 28 Auguſt
wird Zeppelin III die Reiſe nach Berlin antreten und ſo
fort wieder zurückkehren

Württembergiſche Kammermitglieder beſichtigen die Werft

Friedrichshafen 22 Juli Privattelegramm
Heute vormittag um 1410 Uhr kamen auf Einladung des
Grafen Zeppelin mit einem Extrazuge gegen ein
hundertzwanzig Vertreter der beiden würt
tembergiſchen Kammern hierher um die Zeppelin
werft zu beſichtigen Darunter befanden ſich die Präſidenten
der Kammern Graf Rechen berg und Payer ferner
waren als Vertreter des Staatsminiſteriums Miniſter
präſident Weiſzſäcker und Kriegsminiſter Merch
taler erſchienen Graf Zeppelin empfing die Herren
am Stadtbahnhof und geleitete ſie nach dem Terrain der
Luftſchiff Bau Geſellſchaft wo er die Volksvertreter will
kommen hieß und die Führung auf dem Gelände übernahm
Nach der Beſichtigung der neuen Rieſenhalle und des Gaſo
meters folgten die Kammermitglieder einer Sinladung
des Königs in das Schloß zum Frühſtück Hierauf
wurde die Halle mit dem Z II und mit dem halbfertigen
Z III beſichtigt

Eine Ausbildungsſchule für Luftſchiffahrt in Friedrichshafen

Frievrichshafen 22 Juli Privattelegramm
Bei dem Heutigen Beſuch der württembergiſchen Landesſtände

auf der Werft hielt Graf Zeppelin eine Anſprache in
der er hervorhob daß Z II einer Windgeſchwindig
keit von 14 bis 15 Meternin der Sekunde Wi
derſtand halte Nur fehle die Ausbildung der
Leute zur Bedienung Deshalb wolle er es den
Herren an das Hexz legen eine Ausbildungsſchule
für Luftſchiffahrt in Friedrichshafen zu
ſchaffen Wie Endland in dem Export verſchiedener Ma
ſchinen einen Vorſprung habe ſo ſoll Deutſchland die
beſten Luftſchiffe für die ganze Welt liefern

Der heilige Krieg in Marokko
Algeriras 22 Juli Eingeborene aus der Amgebung

von Melilla erklären daß im Sukgebiet der heilige Krieg
prokſamiert worden ſei Man glaubt daß ſich zahlreiche
Marokkaner der Harka anſchließen werden

Die Bedentung des Zarenbeſuches in England
H London 22 Juli Das Auswärtige Amt macht

heute bekannt daß der Zar und die Zarin am 2 Auguſt
auf der a Standart vor Spithead eintreffen wer
den begleitet von ruſſiſchen und engliſchen Kriegsſchiffen
wie bereits früher gemeldet wurde Vor Spithead wird
das Zarenpaar vom König und der Königin begrüßt wer
den und dann in Begleitung der letzteren auf die engliſche
Kön cht Viktoria and Albert überſetzen um auf dieſer
die nach Cowes zu vollenden Ein Teil der impeen betont daß der Zar in Begleitung ſeines
Miniſters des us wärtigen Jswolski reiſt und das
engliſcherſeits Priemierminiſter Asquith Sir Ed ward
Grey der Miniſter des Aeußeren und Mac Kenna
der Marineminiſter dem Beſuche des Zaren beiwohnen
werden

Jnternationale Schwindlerbande
H London 22 Juli Zwei Unbekannte darunter ein

Deutſcher verſuchten mittels gefälſchten Kabeltelegramm
die Londoner Filiale des Schweizer Bankvereins und zwei
andere Banken um 600 000 Mark zu beſchwindeln Da
in der jüngſten Zeit hier ähnliche Fälle vorkommen glaubt
die Polizei daß es ſich um eine organiſierte internationale
Bande handle

Verurteilung eines Defraudanten
H Thorn 22 Juli Die Elbinger Strafkammer ver

urteilte den Rekkor Wenger aus Thorn wegen
Unterſchlagung von 1920 Mark Schulſparkaſſengeldern
zu zwei Monaten Gefängnis Der Rektor war
völlig geſtändig und behauptete er ſei durch dringe nde
Not zu der Tat getrieben worden da ſein Gehalt für ſeine
zahlreiche Familie ſeit Jahren nicht ausreiche

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsqulttung beizulegen

W Goetheſtr Wir bringen fortlaufend bezügliche Artikel
Die Ausführungsbeſtimmungen liegen aber noch nicht vor des
halb kann noch nicht Abſchließendes geſagt werden

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen BrinkmannVerantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink

mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Eri
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton rVermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
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Kunst und Wissenschaft
ue Techniſche Hochſchule in Breslau die imz Vjorers net werden en nd bisher ſechs Pro

e beſetzt worden Nach einer Mitteilung der Schleſ
feſſuren nd als Profeſſor für organiſche Chemie der Ab
ZeituSporſteher am chemiſchen Inſtitut der Univerſitätteilung r Stark für organiſche Chemie der Honorar
wer Wer an der Univerſität Berlin Dr Se mler für phyſi
profe Chemie der außerordentliche Profeſſor an der Univer

l Breslau net etktionsingenieur an der r ochſchule in Charlot
ſtru rg Hilper r Eiſenhüttenkunde deren keit ettor rofeſſor S z mmersbach aus Düſſel
Hü und für Metallhüttenkunde der ordentliche Profeſſor
dorf de und Metallographie an der Bergakademier etwurg Kurt Friedrich auserſehen

Handel beworbe und Verkohr

Berliner Börse
relephonischer Bericht der saale 2tg

3 Uhr 15 Min Kredit 200,75 Diskonto 187 30 Deutsche
nk 243,40 Paketfahrt 117 Nordd Llovd 90,12 Russische Ani

1902 87,12 Laurahütte 186,70 Bochumer Guss 233 70 Harer 194,37 Gelsenkirchen 184,37 Berliner Handelsgesellschaft
7287 Baltimore 118,37 Kanada 184,12 Phönix 180,37 Dresd
aux 15339 Schaaffhausen 132,80 Lombarden 21,62 A d

90 Siemens Halske 221,87 Deutsche Uebersee 161,75
Iuxembur er 199,37 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges f Ver
vehrswesen 1,50, Bodenges Kurfürstendamm 25 Brauerei
Königstadt 1 Adler Zement Fabr 3,50 Alsen Zement 1,25 Ger
mania Zement 1 Giesel Zement 2 Sächs Böhm Zement 2,25
Schwanebeck Zement 2,50 Finkenberg Zement 3 Stettin Bre
dow Zement 1 Teutonia Zement 1 Wicking Zement 3 Stettinr
Chamotte 3 Adler Fahrrad 1,30 Nitritfabrik 2 Aluminium Ind
Ges 1 Balcke Tellering 1 Bernburger Masch 1,25 Kottbuser
Masch 2 Emaillierwerk Ullrich 1,50 Dürener Metall 50 Kron

etall 6 Kyffhäuserhütte 1,25 Schönebeck Metall 2h Salzer 3 Anilinfabrik 2,50 Badische Anilinfabrik
3,50 Chemische Ind Gelsenkirchen 1,25 Elberfelder Farben 13
Rütgerswerke 1,50 Admiralsgartenbad 1,75 Berl Mörtelwerk
1,50 Deutsche Gasglühlicht 1 Deutsche Maschinenfabr 1,50
Gebhard König 3 Boese Akkumulat 1,50 Ravensberger
Spinnerei 1,50 Eisenwerk Kraft 1,50 Kölner Bergwerk 2 Ro
landshütte 2,50 Westfäl Stahl 1 niedriger Vorwöhler
7ement 2,50 Baer Stein 7 Linke Waggon 2 Sangerhäuser
Masch 2 Deutsche Spiegelglas 2,50 Deutsche Tiefbohrges 1,25
Neue Photograph Ges 1,25 Königszelt Porz 2 Königszelt 2

t

Londoner Börse vom 22 Juli Es notaerten 1 Konsois84,26 Rio Tinto 76 12 Geduld 3,02 Goldäfields 6,82 Steel oom 7T2,12
Steel prefs 16e,6 Rad Mines 10,08 Anaconda 9,81

Lederpreiserhöhung
Der Verband der Vache Lederfabrikanten von Hessen Nassau

und Hessen Darmstadt beschloss die Preise für Vacheleder um
5 Pfg pro Pfund bei ganzen Häuten und um 10 Pfg bei Crou
pons zu erhöhen und zwar vom I August ab Die Ursache
dieser Massregel sieht der Verband in dem argen Missverhält
nis der Preise des Rohmaterials und des fertigen Fabrikats

Die gesamten aussersvndikatlichen Kallverkäufe
nach Amerika betragen der Frankf Ztg zufolge 40 Millionen
Mark verteilt auf 5 Jahre wovon 30 Millionen Mark auf Kon
trakte mit dem sogenannten Nordtrust und der Rest auf Ver
käufe der Westeregeln Gruppe entfallen

Anleihe der Karl Zeiss Stiftung in Jena Das grossherzog
liche Staatsministerium in Weimar das gleichzeitig Verwalter
der Karl Zeiss Stiftung ist hat dieser die Genehmigung zur
Ausgabe von 2 000 000 Mk 4proz Schuldverschreibungen erteilt

Schlesische Bodenkredit Aktienbank in Breslau In der
ersten Hälfte des laufenden Jahres ist die Summe der im Um
lauf befindlichen Pfandbriefe von 393 188 000 Mk auf

408 019 200 Mk gestiegen während sich die Summe der in das
Deckungsregister eingetragenen Hypotheken Von 406 001 036 Mk
auf 413 302 268 Mk erhöshte Der Gesamtumlauf der Kommunal
Schuldverschreibungen stieg gleichzeitig von 12 772 400 Mk auf
13 199 300 Mk und die Gesamtsumme der in das Konmmunal
Darlehensregister eingetragenen Darlehensforderungen Von
14 818 397 Mk auf 14 911 544 Mk
x Die neue 4proz Regensburger Stadtanleihe von 2 Millionen
r wurde dem aus der Bayer Hypotheken Wechselbank der
ereinsbank der Baverischen Handelsbank und dem Bankhause

Merek Fincik und Cie in München und der Bavyer Disconto
und Wechselbank in Nürnberg bestehenden Konsortium zu 100,36

rozent zugeschlagen
ei Vom süddeutschen Rolheisengeschäft Gleich andern Roh
Sisenherstellern ist nun auoh die Firma Henschel Sohn in

n dazu übergegangen dem süddeutschen Roheisengeschäft
e te Aufmerksamiceit zuzu wenden Sie hat den Alleinverkauf

fur auf der Abteilung Henrichshütte hergestellten Roheisens
süddeutschland der Firma Weil BReinhardt in Mannheim

nd Weg In erster Linie handelt es sich dabei um Puddel
gegtolt Melson sodann soll aber in Zukunft auch Hämatit I her
reits Werden Die genannte Mannheimer Firma vertreibt be
Gep as lothringisch ſuxemburgische Giesserei Eisen der Firma

r Stumm G m b H in Neunſirchen
ne ment Verdingung Das Rheinisch Westfälische Zement

der v und die Aktiengesellschaft Meteor Geselce gaben bei
ham a in gung Von 3 000 000 Kilo Portlandzement für die Fisen

abteilung Korbach die Mindestpreise zu 20 bezw
Jür 100 kg frei Höxter oder Geseke ab

tke deutschen Aluminiumverkcäufer haben bei grosser Zu

haltung den V j f 12 fudie 100 ha orhent avfspreis um 10 Mk auf 128 Mk für

geh reispolitik des obersechlesischen Bergüskus Der ober
e Bergfiskus hat eine Eingabe der dortigen Eisenindustrie um eiantwortet eine Ermässigung der Kohlenpreise ablehnend

im e mpereworkes Elektrizitäts Akt Ges in München die
3 Millionen Mat andet wurden erhöhen ihr Kapital von 2 auf

D heine e botraohten in Hamburg wurden um 2 Pfg ermässigt
ankünfte ere Verflauung wird angesiehts grösserer Ouüter

und des fehlenden Wassers nicht erwartet
die ar Ankechtungsprozess in Würzburx Dr Bondi gegen
Zwigehen Bodenkreditanstalt hat das Landgericht einz lionen i erlassen wonach Bondi eine Sicherheit von
zu hinterlegen binnen 14 Tagen bei der Königlichen Bank

e5eMoshen mwolltabrikanten von Oesterreich Schlesien be

er
10 Pro de für weissgebleichte Bauwollwaren um

eMillionen sehen Bauwollspinner in Barcelona mit rund zwei
Sehliessen in werden ihre Betriebe wöchentlich einen Tag

Waren und Fröduiete
Borſeht der Landwirteohaftstammern für die Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhalt
aber tateaohlieh erzielto Preise for Getreide und Halsenfrochte

vom 22 Juli 1909

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizon Roggen Gerste Hafer Erbsen

M k MAsohersleben St 27,90 27,0 17 80 18 50 14 00 15 00 10,00 20,70 23,00 33,00

Bernburg 87,60 20,70 nDelitesoh ar,60 00 10 50 19 60 S 20,00 20 50 2
Degsau
r ä7 25,00 26 40 18 00 19,00 18,00 20,00 20,00 20 80 18,00 20,00
Erfurt Stadt 26 00 28,00 18 50 6020 00 21,50 19 60 21,50 25,09 82,00
Grafsohb Hohenst 25,00 26,00 18 19,50 18,0 19,90 20,50 51,50 00 30 00
Halberstadt St 26,00 28,60 18,90 20,00 14 00 17 00 19,00 22,0026,00 34,00

Land 26,00 27,60 18,50 20,00 20,06 22 00
Halle Stadt 27,80 28,4018,50 18 90 19,20 20,00 S
Saalkreis 28,20 28,70 18 10 12 60 20,70 31 ,20
Jeriohow 1 19,00 5 20,00Megdeburg 10,r0 17,25Mansfeld Gebirg 27,00 88,00 18,00 18,70 19,00 29,0020,09 21,00 25,00 98 00
MAerseburg Stadt 26,00 28 70 18 00 19,60 19,00 91,00 19,00 2e,09 86,00 30 00

Land 24,00 26,00 16,40 17 20 19,00 19 601 10 25Naumburg 7Nordähausen
Sangerhausen 10,40 2 20,00 209,50Volssonfels Stadt 27,50 28,50 18 00 19,001 20,00 20 50

a e 19,40 woWittenberg 16,40 u THeu Halberstadt Stadt 7,e0 e o0 Jerichow I 6,90 Wittenberg
7,20 Elbheu Torgau Halle Stadt 0,00 50 Fuhrenpreis
Merseburg St 7,00 8,00 do Land e 7 Eckartsberga 6,00

Stroh Halderstadt Stadt 6,00 00 lang 3,50 00 Kurz Jerichow l
9,09 lang 3,600 Kurz Wittenberg 4 lang 2,80 kure Torgau
8,60 lang 8,60 Kurz Halle Stadt 56 50 lang 4,50 Rurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 5,00 o lang 40 2,00 kurz do Land
4,80 lang 2,e5 kurz Eckartsberga lang 3,00 kurz

Ka rdofteln Helberstadt Stadt Jerichow I 4,00 Wittenberg Torgau Halle Stadt 7,00 8,00 Merseburg Stadt
6,00 7,00 do Land Eckartsberga 6 00 00 MK

Getreido

Berliner Produktenbörse 22 Juli Am Frühmarkt notierten
Weizen inläünd Roggen inlünd Hafer mürkisohermenklenburg pommersoher preuss posenscher u schlesischer fein
212219 mittel 206211 gering 200 205 russischer mittel n gering
200 813 Mais runäer 155 162 Gerste inländ Futtorgerste wwoittol
und gerſing 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 137
bis 148 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 204 210 Kleine
r Weilnenmehl 00 88,75 36,76 Roggenmehl 0 und 1 22,65 8,60Weirenkleie 11,69 12 50 Roggenkleie 12 62 18 10 Alles frei Bann

Moagdeburg 22 Full, Für 1000 kg netto ab Steuon
Weigen fest englischer gut 273 280 mittel
Sommer gut 275 280 mittel Kolben Sommer gut 278 292
Tee Rauh gut mittel aus ländischer gut 264272
mittel

Roggen stetig in ländischer gut
auslandischer gat mittel
Gersde stetig hies Cheval gut mittel Land

gut mittel ausl Futter gut 187 140 mitselHater behauptet inländischer gut 902 208 mittel
aus ländischer gut 186 192 mittel Wand gut mittel

t t

184 188 mittel

Mais stetig runder gat 165 1609 mittel daunkter
amerikanischer gut mittel

Hemburg 82 Juli Getreidemarkt Weizen Oostholst
Mecklbg 270275 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 195 201
Gerste fester südruss 120 122 Hafer fest Holst
Meoklenburger 203 215 Mais befestigt La Pilata 120 182

Liverpool 22 Juli Roter Winterweizen per Sept 8,8 per
a 8tall Mais bunter amerikanischer per Sept ,6 per

6

Pest 22 Juli Weigen still per Okt 16,72 Gd 18,78
Roggen per OXKt 6,94 Gd o b Br Hafer per Okt v,62 Gd,

68 Br Mais per Juli 78 Gd 7,74 Br
Andwerpon e2 Juli Deutscher La Platazug Kontrakt r

Jali 75 Sept 5,7c Nov 6,67 Jan 5,62 März 6,56 Fr
Behbpt Umsate 180,000 Eg

Zucker
Hambarg 28 Jwüi Rübenronzuoker 1 Produkt Basls 889

BRendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsver Juli 10,42 10,40 10,42 ALKAugust 10,473 10 10,50Qkt ober 4957595 10,00 O 97 m
Dezember 9,92 9,95 9,92 5März 10 12 10,13 10,15 eApri 10 25 10,17 10stetig ruhig ruhig

Kaffee cHamburg 28 Jalt Good average Santos
vorm nachm abends

per September 31 Gd 88 d 33 aDezember 80 d t 6 aMärz 380 Gd 80 44 0 aMai s 3d 80 Gd s50 Gstetag ruhig ruhigHavre 22 Juli Kaffee good average Sontos per Sept 41
per Dez 39 per Mure 881, per Mai 38

Rio de Janerro 22 Juli Kaftee Zufuhren 10,000 Sack in Rio
78 000 Sack in Santos

Soirltus
Nordhausen 97 Juli ZBranntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 68 2869 25 4o 48 Vol Proz für 100 kg 100 107
76,85 77 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneren

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 28 Juli Kartoffelmehl und Stärke 24,75 28,26 Venohto

Sttirke
Magdeburg 22 Juli Prima Karbtoſtelstärke und Mehl tar

190 Kg 28,25 25 73

Fettwaren und Oeie
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 21 Juli Butter Feinste frische Marken sind wenig
zugeführt und konnten nach wie vor schlank zu unveränderten
Preisen geräumt werden Trotzdem der Konsum noch schwach
ist macht sich in wirklich feinsten Oualitäten schon Knappheit
bemerkbar da die Zufuhren sehr abnehmen und die Forderungen
der ausländischen Plätze für hier zu hoch sind Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität
III 113 Mk do Ila Oualität 108 110 Mk Schmalz
Trotzdem der Konsum am hiesigen Platze wie in der Provinz
etwas nachgelassen hat bleiben die Preise für Schmalz ausser
ordentlich fest Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Setam 65516654 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 67 Mk
Berliner Stadtschmalz Krone 67 73 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 68 73 Mk Speck Gute Nachifraze
zu unveränderten Preisen

Koln e2 Juli Raböal loko et per Oktober 50
Ramburg 22 Juh Stadtschmalz er,d0 amerik Steam 68,00

Chamberlain 509 75

en Stroh usw
Ralle 2ze Juli Bericht über Eou n Stroh mitgoteilt von Otto
estphal Praiso für 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bet

einaolnen Fahren frei Hot hier Die Partienpreiss sind fett die
Fuhbrenpreiso sind in Klammern gesedtsat BRoggen Langstrobd
MHanddvusch 8,00 2 50 Maschinenstroh für Papierfabriken
Roggensdroh und Weinenstroh 1,80 an Streunwecken 2,00
2,60 Breitdruseh 2,50 Wiesenhbeu alt hies od Thär beste
Sorten onne Angedot neues hiesiges 5,90 26 alte gute tremdo
Sorton 00 450 Kleohbeu altes erster Sohnitt beste Sorten
5,00 6,50 neues Warenioht angebdoten Torfstreu in 800 Zendner
Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom Lager hier

60 M Häcksel geeund und trooken bei Pardien frei Bahnhier g im oinnelnon vom Lager dier 9 b M

h
Hamburg 22 JFuſi Ohilisalpeter por loso 8,98 TFolr Mars

9,86 frei Fahrreug Hamburg
Eler

Berlin 22 Juli Rier pro Sohoek vollfrische in und ansländ
60 4,00 s0d russische orste Sorte 2,80 8,45 dess poln galisz, ungar

und Ahnlichesorten 9,30 50 geringe inländ poln und galiaische
Sorten 6,10 8,20 Kühlbauseier oder Kiste Kalkeler

weite Sorten kleine Kier f 85 95 M Tendenz lebhafter
Woahe

Bremen 22 Juli Banmwolle ruhbig Upl loko middl e8,50 Pta
Liverpool 22 Juli Baumwolle Umsatsz 8,000 Ballen davon

Import 16,000 Ballen davon Amerikaner 11,000 Bailen
Liveorpool 22 Jull Aegyptisohe Baumwolle per Aug 9,05
Aloxandria 29 Juli Aegyptische Baumwolle per Ang 17,cr

Nov 17,07 Jan 17,11
Metalle

London e Juli Ohſli Kupfer matt 592, 9 Mon e ar
Straits fest 1337 3 Monat 134, Blet epan rubig 12 englise
13 Zink gewöhnliche Marke fräge 22 spez Marke 286ſ,

Ameorllkanische SWWVarenmürkte
Kabelmoldung via Agoron Emdon

Few Tore 22 7 21 7 Oneago 22 7 21Weisen p Juli 130 130 Weigpen p Juli 113 115Sept 116 11 Sept t osiſ 108Mäts p Juli s0 79 Mals p Juli 7 i 71
a Sept 76 76 9 Sept 68 66Mehl Spring olsars S,06 5,8 Hafer p Juli 4s 48Kaffee Vair Rio Nr 7 7,10 7,10 e Sept 405 4

p Juli 7,05 7,05 Roggen p Sept 78 78An 7 10 7,10 Schmalz Juli 11 72 1 1,s7Potrolenm in Cases 10,65 10,65 r 11,75 1 1,70Soept

do in New Vork 8,25 8,25do in Philadelphia 8,20 8,20
Tendenz Weizen stetig Mais stetig

9ehiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post

und Pasagierdampfern finden statt Nach New Vork 25 Juli
Pennsylvania 1 Aug President Lincoln 5 Aug Cincinnati
8 Aug Blücher 12 Aug Amerika 14 Aug Graf Waldersee
19 Aug Cleveland Nach Boston 29 Juli Vandalia 5 Aug

s v rn xe

Armenia 13 Aug Badenia Nach Baltimore 30 Juli Bar
celona 13 Aug Badenia Nach Philadelphia 28 Juli Pisu
13 Aug Rhenania Nach New Orleans 5 Aug Armenia
Nach Kanada 6 Aug Prinz Adalhbert Nach Westindien
3 Aug Croatia 5 Aug Spreewald 7 Aug Bolivia Nach
Mexiko 28 Juli Allemannia 3 Aug Schaumburg 14 Aug
Kronprinzessin Cecilie 18 Aug Frankenwald Nach Ost
asien 30 Juli Liberia 10 Aug Belgravia 20 Aug Silesia
30 Aug Brisgavia Nach Wladiwostok 27 Juli Oriel
Arabisch Persischer Dienst 5 Aug Hispania

TVasscerstüngle
4 bedentet Obav unter Nalls

Saale und Unstrut Vall WuehsArtern Brückenpegel Jali 0 22 Juli S W
Nebra Oberpegel o 2,04 31 Unterpegel 2 1,38 1,38Weissenfels Oberpegel 2,40 2 38 2Unterpegel o6 0,04 sFrotha 21 740 28 4165s sAlsleben Oberpegel 21 2,42 23 2,39 8

1 nterpege 1,40 e 1,80 10 1Zernburg 8e 40,76 10Kalbe Oberpegel r ae L ie S vdo Unterpegoel 44 J 88
lsor Eger Elbe Moldau

WOwS TSCCrJuli all Wuechs Juli Vall WuchsBuädweis 21 20 12 Torgau 2 20Prag Wittenberg 8,04 21Jungbanzl po,os 1 Bosslau s 25 aDaun po,06 6 S 23 70 25 SVardubitaz 21 18 NMagdeburg 20 20 SBrandeis 1,94 20 WTangermde t 17 c
Nelnik oo 22 Vittenbrge 48,01 3Leiamerita 22 60 80 Oömisez Veg 21 80 19Aussig 1,00 29 HEohnstort 22 42,80 15Dresden en 22 BLauenbrg 20 15Aussig 22 Juli Pegelstand plus 109 em Vom Oberlau
werden 137 em Fall gemeldtet

Prämien Kursbericht
ler Bankfiema Samuol Zielenalger Berlin

22 Juli 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachsehbenden Satzen Verkuuter
für Vorprämien bernw Kauter tür Rückpramien

Vorprämien Ruckpräumnien
August September August September

f F

hombarden 21 7 217 1 7Franzosen 1557 166 155 153Baltimoro 11952 120 1185 2 118Canad Pacific 18 t 168 3 188 181 3e neh 148 1 149armstäcit B S S SDisc Comm s 189 S 183 2e 176 171 171Dtsch Bank 245 245 3242 241 2Dresdner Bk 156 1 1565 2 152 151Oesterr Ored 202 S 205 193 I 108Russenbank 148 145Dynam Trust 1685 164 158 158 3Hamb Packet 1187 2 1182 2 11 2 114Nordd Llioyä v 32 92 2 88 3 872Prince Henry 181 132 127 126r e er 1367 2 l zerrt 181 339KReichsanl s S SRussen v 1902 6877 e
Bochumer 7395 2 28 220 2 229S atrer e ehe e tea23elsenkireh

Harpener a 196 197 1091 190 bPhönix 182 t 162 177 2 nene 203 8 a30 10e 8 196 alDortmunder

A G 286 8 229 6Naohfrage und Angebot Freſso von Kall Kuxon

von Samuel Aielenziger Berlin und Essen 22 Juli
SGoeld Brier e f Geld ſ Huret

Adler Kali V A S S Hugo 82251 3275Alesandershall 9200 6400 Immenrodse 3800 3875Beienrode 5800 S950Johannashall 4700 4850Burbach 18 100 18,600 Justus I o8 i SCarlsfuncd 7100 7500 Raiseroda 5400 8805Oecilienhall m l Krägershall Akt s8 99Desdemons 7800 Ludwigshall 82 83Desah Kali Akt 127 129 Nöeustassfurt 10,600 11,200
Deutsohland 4400 445 0 Reichskrone
Vriedrichsholl 06 97 Roteng Lossa 1100 1200

Gldokaut olon SSondörshausen 7,00 0 17 600 Ronneberg akt 185
Gauntdershball 8925 4000 Rothenber
Hann Kali Akt 2 S Sachsen Weimar
Hansa 8600 8700 Seeaddort Vora A S iegfrieel 76 76 Bigincundshall 178 176
Heltdrungenl 1765 1815 Teusonia Akt 146Heldrungen II 1750 1800 lholmeball
Hermonn II S E WindtershallHohoenfels 7800 8000Hohbenaollern 5800 6400
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